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Meiningen blüht auf
vom 23. bis 26. Mai auf dem Marktplatz
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Meiningen aktuell

Meinigen blüht auf
Unter dem Motto: „MEININGEN BLÜHT AUF“ wird der Holländische Blu-
menkönig sein besonderes  Angebot an Blumen - darunter 10.000 Or-
chideen, Orangenbäume und winterfeste Palmen - auf dem Meininger 
Marktplatz anbieten.

Am Donnerstag, den 23. Mai 2019 findet um 11 Uhr mit einem Markt-
schreier „Frühstück“ die offizielle Eröffnung der Veranstaltung statt.

Mit von der Partie sind:
Wurst Achim, Nudel Dieter, Käse Maxx, Naschkram Ben, Aal – Ole, Mat-
jes Martin, Gewürze Uwe, Taschen Hinnerk und Billiger Jakob

Für das leibliche Wohl sorgen Getränke- und Imbissstände, wie die 
Münsterländischen Spezialitäten vom Schwenkgrill, Spezialitäten von 
der Waterkant in großer Vielfalt, süßliche und herzhafte Crêpes, frische 
Pommes und Frikandellen und andere Leckereien. Ein Kinderkarussell, 
sowie ein kleiner Krammarkt ergänzen das Angebot.

Datum:  von Donnerstag, 23.05.2019 
 bis Sonntag, 26.05.2019
Zeit:  von Donnerstag bis Samstag 10.00 - 19.00 Uhr 
 Sonntag 11.00 - 18.00 Uhr

Nutzung der Meininger Sportstätten

Jetzt Anträge stellen für das Schuljahr 2019/2020

Vom 15.04.2019 bis zum 15.05.2019 können Vereine und andere In-
teressierte Nutzungszeiten für die Meininger Sportstätten beantragen.
Der Fachbereich Bürgerservice der Meininger Stadtverwaltung bittet 
alle Interessierten, die eine Sportstätte der Stadt Meiningen im kom-
menden Schuljahr 2019/2020 nutzen möchten, um die Abgabe ihrer 
Anträge auf Vergabe einer Trainingszeit.
Die Anträge können in der Zeit vom 15.04.2019 bis 15.05.2019 einge-
reicht werden. Das entsprechende Antragsformular kann auf der Inter-
netseite der Stadt Meiningen unter www.meiningen.de/sport abgerufen 
oder unter dem unten angegebenen Kontakt angefordert werden. Für 
Rückfragen steht Herr Musengeshi unter der Telefonnummer 03693 / 
50 22 72 zur Verfügung.

Für folgende Sportstätten im Stadtgebiet können Anträge gestellt wer-
den:

1. Sportstätte, Maßfelder Weg 9
a) Rundlaufbahn
b) Beachvolleyballfeld
c) Kunstrasen
d) Trainingsplatz
e) Nebenplatz
f) Übungsplatz

2. Multihalle Meiningen, Moritz-Seebeck-Allee 6
a) Dreifeldhalle
b) Multihalle

3. Turnhalle Karlsallee
a) Einfeldhalle
b) Dojo

4. Turnhalle Gartenstraße
a) Einfeldhalle

5. Turnhalle am Kilianberg
a) Einfeldhalle

6. Turnhalle am Drachenberg
a) Dreifeldhalle

7. Turnhalle Ludwig-Chronegk
a) Einfeldhalle

8. Turnhalle am Pulverrasen
a) Einfeldhalle

9. Turnhalle altes Stadtbad
a) Einfeldhalle
b) Säulenraum
c) Kuppelraum

Der ausgefüllte Antrag ist per Post, Fax oder E-Mail zu richten an:

Stadtverwaltung Meiningen
Sportstättenverwaltung
Maßfelder Weg 9
98617 Meiningen
Fax: 03693 454199
E-Mail: hallenzeiten@sport.meiningen.de

Bürgermeister Fabian Giesder betont im Vorfeld der Vergabe der Nut-
zungszeiten, dass die Nutzung der Sportstätten für eingetragene Sport-
vereine auch im kommenden Schuljahr kostenfrei bleibe. „Wir wollen 
dem Ehrenamt im Sport weiterhin den Rücken stärken. Diese Unterstüt-
zung zahlt sich aus. In unseren Vereinen sind rund 4.000 Sportler orga-
nisiert, darunter 1.500 Kinder und Jugendliche. Diese Zahlen sprechen 
für sich und belegen den besonderen Stellenwert, den der Vereinssport 
in Meiningen genießt“, so der Bürgermeister.
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Heimatseite

Zum 200. Geburtstag von Friedrich von Bodenstedt
von Eberhard Pfister

Friedrich von Bodenstedt (1819-1892) ist in Meiningen durch Veröf-
fentlichungen des Leiters des Theatermuseums Volker Kern wieder ins 
Gedächtnis gerufen worden; auch hat er einen Eintrag im Meininger 
Lexikon zur Stadtgeschichte (ebenfalls von Volker Kern).
Allerdings war Bodenstedt schon kein Unbekannter mehr, bevor er als 
Hoftheaterintendant 1867 seine Tätigkeit in Meiningen aufnahm. Für 
den Theater-Herzog Georg II. war er wohl ob seiner Shakespeare-Über-
tragungen von Interesse. Seine Intendanten-Tätigkeit währte aller-
dings nicht lange (bis 1869), weil – so die offizielle Lesart – die künst-
lerischen Auffassungen zu Shakespeare-Interpretationen zwischen den 
beiden Protagonisten zu weit auseinander klafften. Ein vielleicht nicht 
geringerer Grund mag auch die Rivalität um die junge Schauspiele-
rin Ellen Franz gewesen sein; im Meininger Staatsarchiv aufbewahrte 
Briefe Bodenstedts (in englischer Sprache) an die vom Herzog bereits 
umworbene Aktrice enthalten ziemlich deutliche Hinweise darauf.

Tafel des Kuratoriums Kulturstadt Meiningen zu Erinnerung an den 
Vorgängerbau von Haus Bernhard

Das alles ist zum großen Teil bekannt. Wenig weiß man hier über einen 
wichtigen Lebensabschnitt Bodenstedts aus seiner Zeit vor Meiningen. 
Er war nämlich auch ein Kenner der aufblühenden Literatur Rußlands; 
jedoch eine herausragende Stellung nimmt er ein im Bekanntmachen 
des deutschen Publikums mit den Völkern des Kaukasus und deren Kul-
tur, vor allem deren literarischen Werken.

Tafel der Stadt Meiningen zum Andenken an Friedrich von Bodenstedt an 
Haus Bernhard gegenüber dem Theater

Wie kam es dazu? Nach seinem Studium der Philosophie und Philologie 
in Göttingen trat er 1840 die Stelle eines Hauslehrers beim Fürsten 
Golyzin in Moskau an, wurde dann Gymnasiallehrer in Moskau, wonach 
er 1843 nach Tbilissi (Tiflis/Georgien) ging, um auch dort an einem 

Gymnasium zu lehren. Von Tiflis aus unternahm er mehrere Reisen, u. 
a. nach Armenien und an die Schwarzmeer-Küste, worüber er in deut-
schen Zeitschriften berichtete. Die wohl wichtigste literarische Frucht 
dieser Zeit waren u. a. „Die Lieder des Mirza-Schaffy“ (1851), die sei-
nerzeit erfolgreichste und populärste orientalische Veröffentlichung im 
deutschsprachigen Raum überhaupt (Mein Exemplar ist aus der „Hun-
dertzweiundfünfzigsten Auflage“, Berlin, 1896).

Bucheinband „Mirza-Schaffy“

Auch kulturhistorisch wertvolle Bücher wie „Die Völker des Kaukasus 
und ihre Freiheitskämpfe gegen Rußland“ und „Die poetische Ukraine“ 
stammen aus seiner Feder. Seine profunden Kenntnisse slawischer Spra-
chen befähigten ihn zu z. T. Erstübersetzungen von Werken wie Pusch-
kins „Märchen von der toten Zarentochter und den sieben Recken“ und 
dem „Märchen vom Zaren Saltan“. Von Turgenjew, mit dem er persönlich 
bekannt war, übersetzte er „Faust. Erzählung in neun Briefen“. Weitere 
übersetzte Autoren waren Lermontow. Kolzow, Feth u. a.
Nach seiner Meininger Zeit lebte er in Wiesbaden vor allem als Publi-
zist. Er unternahm Reisen nach England und Amerika, die er ebenfalls 
in Büchern reflektierte.
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29. April | 16:30 Uhr
Bibliotheken sind bunt
Arabisch-deutsche Kinderbuchlesungen in der Stadt- und Kreisbiblio-
thek Meiningen
Durchführung: Lana Alhajhussein und Regina Dotzel
Eintritt frei
07. Mai | 16:00

Mit Büchern wachsen
Damit Bücher ein vertrauter Wegbegleiter durch das ganze Leben 
werden können, braucht es die frühe Begegnung mit der Welt der 
Bücher. Die Tür wird zu den Schätzen des Lesens und dem Reichtum 
der Bücher geöffnet. Mit Büchern kann man wachsen, nach oben und 
nach innen.

Während einer 20-minütigen Veranstaltung in der Kinderbibliothek 
wird das Interesse am Vorlesen geweckt und die Kinder werden in 
ihrer geistigen Entwicklung unterstützt.

Für Kinder im Alter von 3-5 Jahren und deren Eltern
Eintritt frei

Für

Kinder von 

3 - 5 Jahren.

Der Eintritt

ist frei.

“Mit Büchern wachsen”

Wann:

jeden 1. Mittwoch im Monat, 16 Uhr

Wo:

Stadt- und Kreisbibliothek

“Anna Seghers” Meiningen

15. Mai | 16:00 Uhr „Die Schatztruhe“
„Wi Wo Wa - Wunderbuch“ - Dreidimensionales Spiel mit einem 
begehbaren Buch
Emma langweilt sich...
Sie hat schon alle Apps auf ihrem Tablet gespielt - plötzlich macht 
ihr Tablet ein hässliches Geräusch und geht nicht mehr. Emma zippelt 
und zappelt, nichts ist los. In ihrer Spielkiste findet sie auch nur ödes 
Zeug. Ein kleines Buch jedoch entwickelt ein ungeahntes Eigenle-
ben...: „Hallo Emma!“
Wer spricht denn da? Das Buch!
Emma entdeckt eine Geheimtür im Buch, öffnet sie neugierig - und 
tritt ein.
Dort entdeckt sie eine eigene Welt. Mit allem kann gespielt werden; 
aus Federn entsteht ein Hühnerhof, mit Luftballons kann man fliegen, 
Finger verwandeln sich in Insekten, ein Geigenbogen entlockt ihrem 
Zopf eine Melodie und einen Buchseite wird zum Ozean.

Weitere Gegenstände tauchen auf, sichtbare und unsichtbare, sie lie-
fern Stoff für immer neue Geschichten.

Dieses lebendig gewordene Buch präsentiert Ingrid Irrlicht anschau-
lich, bunt und konkret und möchte damit kindliche Fantasiewelten 
und imaginäre Freude wecken.

Eintritt: Kinder 3 Euro, Erwachsene 5 Euro

Wunderbuch; Foto: Christian Baudissin

Kulturelles

Meininger Frühlingslese 2019
8. Mai 2019 | 19:30 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek Meiningen
Rolf-Bernhard Essig
„Ich kenn doch meine Pappenheimer“ - Ein heiteres Erzählpro-
gramm mit Sprichwort-Sprechstunde und „Schlag den Essig“-
Sprichwort-Slam!
Manche unserer Sprichwörter kommen von weit her. „Sesam, öffne 
dich!“ aus dem Arabischen und „Wer zu spät kommt, den bestraft das 
Leben“ aus dem Russischen.
Dieser Umstand machte den Sprichwort-Experten Rolf-Bernhard Es-
sig neugierig auf mehr internationale Weisheiten. Jetzt präsentiert er 
seine schönsten Funde in einem spritzigen ErzähIprogramm. Da gibt 
es Geschichten, Anekdoten, Märchen, die zu Sprichwörtern führten 
und aus aller Welt stammen. In einer abwechslungsreichen Reise geht 
es von Schottland und Schweden über Liberia und den Jemen bis nach 
Bangladesch, Myanmar, Japan, Hawaii und ins Apatschenland.
Doch auch deutsche Sprichwörter, die Essig auftischt, sind poetisch, 
deftig, witzig und weise.

Natürlich dürfen Sie den Sprichwort-Experten auch nach Herzenslust 
löchern, denn der kennt seine Pappenheimer. Nicht umsonst heißt so 
sein jüngstes Buch über sprichwörtliche Orte!
Am Ende des Abends erleben Sie außerdem den einmalig lustigen 
Sprichwort-Slam unter dem Motto „Schlag den Essig!“

Mehr unter www.schuressio.de

Rolf-Bernhard Essig, lebt als Autor, Kritiker und Entertainer in Bam-
berg und tourt seit zehn Jahren durch Deutschlands Schulen, Festi-
vals und Büchereien in seiner Mission als Sprichwort-Forscher. Seit er 
in seiner Sendung „Essigs Essenzen“ im Deutschlandradio fast jede 
Frage rund um Sprichwörter und Redensarten beantwortet hat, gilt er 
als „Indiana Jones der Sprachschätze“ (Nürnberger Nachrichten). Sei-
ne Ausstellung „Mein Name ist Hase! Redewendungen auf der Spur“ 
lockte über 120.000 Besucher an. Essigs neueste Bücher: „Da haben 
wir den Salat. In 80 Sprichwörtern um die Welt“ und „Ich kenn‘ doch 
meine Pappenheimer. Wunderbare Geschichten hinter sprichwörtli-
chen Orten“.
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Der „Indiana-Jones der Sprachschätze“ (Nürnberger Nachrichten) hat 
in MDR1 Sachsen seine tägliche Sendung „Alles in Butter oder alles 
Essig?“ und ist auch sonst in den Medien regelmäßig zu Gast, u. a. bei 
Jürgen von der Lippe, Elton („1, 2 oder 3“) oder im „Tigerentenclub“.

Ein Förderengagement der Rhön-Rennsteig-Sparkasse

Tickets:
Stadt- und Kreisbibliothek Meiningen | Ernestinerstraße 38
T 03693 502959 | bibliothek@meiningen.de
Tourist-Information | Ernestinerstraße 2
T 03693 44650 | touristinfo@meiningen.gmbh

R-B Essig; Foto: GudrunSchury

13. Mai 2019 | 19:30 | Volkshaus
Iny Lorentz: Licht in den Wolken
Auf einem Internat für höhere Töchter lernt Rieke, Tochter eines ver-
armten Offiziers, 1864 Gunda von Hartung kennen. Während eines Fe-
rienbesuchs bei deren Familie trifft sie auch auf Gundas Bruder Theo. 
Der verhält sich dem selbstbewussten Mädchen gegenüber anfangs 
äußerst schroff, doch als Riekes Vater im Kampf schwer verwundet 
wird, steht er ihr selbstlos zur Seite. Noch bevor die beiden einander 
allerdings ihre Gefühle gestehen können, kommt es zu einem folgen-
schweren Missverständnis. Theo tritt in die Armee ein und zieht mit in 
den Deutsch-Französischen Krieg. Wird Rieke ihn jemals wiedersehen?
Der zweite Band der Berlin-Trilogie von Iny Lorentz nach Tage des 
Sturms.
Hinter dem Namen Iny Lorentz verbirgt sich ein Münchner Autoren-
paar, dessen erster historischer Roman „Die Kastratin“ die Leser auf 
Anhieb überzeugte.
Mit „Die Wanderhure” schafften sie den Durchbruch. Seither folgt 
Bestseller auf Bestseller und die Romane wurden in zahlreiche Länder 
verkauft. Die Verfilmungen der „Wanderhuren“-Romane, der „Pilge-
rin“, des „goldenen Ufers“ und der „Ketzerbraut“ begeisterten Millio-
nen Fernsehzuschauer.
Für die Verdienste um den historischen Roman erhielten sie 2017 den 
„Wandernden Heilkräuterpreis“ der Stadt Königsee und wurden in die 
Signs of Farne des Fernwehparks Oberkotzau aufgenommen.
Die Bühnenfassung der „Wanderhure“ in Bad Hersfeld 2014 war eben-
so ein Riesenerfolg wie die vielen Aufführungen der „Wanderhure“ 
durch Theaterlust.
Besuchen Sie auch die Homepage der Autoren: www.inys-und-elmars-
romane.de

Ein Förderengagement der Rhön-Rennsteig-Sparkasse

Eintritt: VVK 12,80 Euro erm. 10,60 Euro
AK 17 Euro erm. 12 Euro

Tickets:
Tourist-Information | Ernestinerstraße 2
T 03693 44650 | touristinfo@meiningen.gmbh
Vorverkauf online: mkgd.de

Lorentz; Copyright FinePic, Helmut Henkensiefken

21.05.2019 | 19:30 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek Meiningen
Umeswaran Arunagirinathan: Der fremde Deutsche“ - Lesung
Als 12-jähriger kam Umeswaran Arunagirinathan 1991 wegen des Bür-
gerkriegs in Sri Lanka als unbegleiteter Flüchtling nach Hamburg. 
Heute ist er Arzt und deutscher Staatsbürger. In seinem biografischen 
Buch „Der fremde Deutsche“ setzt er sich kritisch mit den Lebensfor-
men seines Herkunftslandes auseinander und lotet die Möglichkeiten, 
Erwartungen und Probleme für eine gelungene Integration aus.

Der lange Weg vom Flüchtling zum Arzt
Umeswaran Arunagirinathan erlebt schon als Kind, was für die meis-
ten von uns unvorstellbar ist: In seiner Heimat Sri Lanka erlebt er den 
Bürgerkrieg, verliert Freunde und Verwandte bei Raketenangriffen, 
hat Todesangst. Von seiner Mutter wird er im Alter von zwölf Jahren 
alleine auf die Flucht geschickt - eine Odyssee, die acht Monate dau-
ert und ihn über Asien und Afrika nach Hamburg führt. Dort wohnt 
Arunagirinathan bei dem ihm zunächst unbekannten Bruder seiner 
Mutter, besucht die Schule und macht sein Abitur. Mithilfe seines 
ehemaligen Klassenlehrers, der eine Bürgschaft für ihn übernimmt, 
studiert der Hamburger in Lübeck Medizin und erfüllt sich damit einen 
großen Traum. Nun arbeitet Umeswaran Arunagirinathan als ange-
hender Herzchirurg in Bad Neustadt (Saale) und hat mit „Der fremde 
Deutsche“ bereits sein zweites Buch herausgebracht, in dem er über 
sein Leben in seiner neuen Heimat berichtet.

Ein Förderengagement der Rhön-Rennsteig-Sparkasse

Eintritt: 8 Euro erm. 5 Euro
Tickets:
Stadt- und Kreisbibliothek Meiningen | Ernestinerstraße 38
T 03693 502959 | bibliothek@meiningen.de
Tourist-Information | Ernestinerstraße 2
T 03693 44650 | touristinfo@meiningen.gmbh

Umes; Foto: privat
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Meininger Staatstheater
Das Spielzeitheft 2019/20 liegt vor, der Vorverkauf startet am 29. 
April 2019!
Der Abonnement-Verkauf hat bereits begonnen. Sichern Sie sich vor-
ab die besten Plätze!

© Marie Liebig

Unsere Premierenübersicht:

Großes Haus
13.09.2019 Henrik Ibsen
JOHN GABRIEL BORKMAN (Schauspiel)
03.10.2019 Yanick Herzog / Bryan Arias
YOUR FIRST MEMORY (Ballett)
11.10.2019 Dale Wasserman / Mitch Leigh
DER MANN VON LA MANCHA (Musical)
10.11.2019 Otfried Preußler
DER RÄUBER HOTZENPLOTZ (Weihnachtsmärchen)
29.11.2019 Giacomo Puccini
LA RONDINE (Oper)
13.12.2019 Igor Strawinsky / Maurice Ravel
PETRUSCHKA / BOLÉRO (Ballett)
24.01.2020 Paul Abraham
MÄRCHEN IM GRAND-HOTEL (Operette)
28.02.2020 Tennessee Williams

SÜSSER VOGEL JUGEND (Schauspiel)
27.03.2020 Richard Wagner
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER (Oper)
24.04.2020 Carl Sternheim
DIE KASSETTE (Komödie)
22.05.2020 Torstein Aagaard-Nilsen
GESPENSTER (Oper)
19.06.2020 Friedrich Dürrenmatt
DER BESUCH DER ALTEN DAME (Schauspiel)

Kammerspiele
10.09.2019 Michael Rüdiger Pape / Catharina Fillers
DIE NIBELUNGEN (Junges Theater)
03.10.2019 Ernst Toller
HINKEMAN (Schauspiel)
07.11.2019 Sergej Prokofjew
PETER UND DER WOLF (Puppentheater)
05.12.2019 Patrick Barlow
DER MESSIAS (Komödie)
20.02.2020 Sarah Berthiaume
NYOTAIMORI (Schauspiel)
08.03.2020 Leonard Evers
GOLD! (Kinderoper)
19.03.2020 Sebastian Putz
KASPER. WIE VERHEXT. ALLES NUR THEATER (Puppentheater)
01.05.2020 Annett Kruschke
DER CAMILLE-CLAUDEL-KOMPLEX (Schauspiel)
14.05.2020 Bürgerbühne Meiningen
VOLKSHAUS BLUES
28.05.2020 Brüder Grimm
SECHSE KOMMEN DURCH DIE GANZE WELT
(Puppentheater)
11.06.2020 Walter Brandon Thomas
CHARLEYS TANTE (Schauspiel)
30.06.2020 Morton Rhue
DIE WELLE (Junges Theater)

Sie erreichen die Theaterkasse unter 03693/451-222, -135,- 137
www.meininger-staatstheater.de

Meininger Staatstheater, Bernhardstr. 5, 98617 Meiningen

Ausstellungen Mai 2019

Schloss Elisabethenburg, Hauptdomizil der Meininger Museen, Resi-
denz der Herzöge von Sachsen-Meiningen. Dauerausstellung Malerei, 
Plastik und Kunsthandwerk aus 8 Jahrhunderten, Festsäle sowie Me-
morialräume für Georg II., Herzog von Sachsen-Meiningen, Königin 
Adelheid von Großbritannien, Friedrich Schiller sowie den Komponisten 
Max Reger; Ausstellung „Meiningen - Musenhof zwischen Weimar 
und Bayreuth“

28. März bis 16. Juni
Georgs Enkel aus Europa - eine szenographische Kollation
Schloss Elisabethenburg, Untere Galerie
Ansprechpartner:
Volker Kern, 03693 471290, v.kern@meiningermuseen.de

18. April bis 8. September
Unterm Strich - Karikatur und Zensur in der DDR
Schloss Elisabethenburg, Obere Galerie

Ansprechpartner:
Dr. Andreas Seifert, 03693 502848, a.seifert@meiningermuseen.de

18. April bis 6. Oktober
Deutschlandbilder - Das vereinigte Deutschland in der Karikatur 
des Auslands
Schloss Elisabethenburg, Obere Galerie
Ansprechpartner:
Dr. Andreas Seifert, 03693 502848, a.seifert@meiningermuseen.de

19. Mai bis 20. Oktober
Neu in den Meininger Museen und Versteckt in unseren Depots
Kabinettausstellungen zur Sammlungstätigkeit der Meininger Museen
Schloss Elisabethenburg, Mittlere Galerie
Ansprechpartner:
Winfried Wiegand, 03693 881012, w.wiegand@meiningermuseen.de

Theatermuseum „Zauberwelt der Kulisse“
bis 19. Januar 2020
Die Theatermalerfamilie Brückner, Erstpräsentation des Bühnenbil-
des „Säulenhalle“ aus William Shakespeares „Ein Sommernachtstraum“ 
von 1910/11
Ansprechpartner:
Volker Kern, 03693 471290, v.kern@meiningermuseen.de

Literaturmuseum, Burggasse 22, im ehemaligen Wohnhaus des Dich-
ters Rudolf Baumbach (1840-1905), Verfasser des Liedtextes „Hoch 
auf dem gelben Wagen“
Sachzeugen und Dokumente erinnern an bekannte Schriftsteller, wel-
che im Meininger Land wirkten, darunter Friedrich Schiller, Jean Paul 
und Ludwig Bechstein.
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Veranstaltungen Mai 2019

Führungen durch die Ausstellungen im Schloss Elisabethenburg
ganzjährig, samstags, 16.30 Uhr
Treff: Museumsshop Mittlere Galerie, Dauer 1 1/2 Stunden, Teilnahme 
mit gültiger Tageskarte oder Kombikarte der Meininger Museen
Ansprechpartner:
Axel Wirth, 03693 881034, a.wirth@meiningermuseen.de

Aufgeschlossen! Die Montagsführung im Schloss Elisabethenburg
April bis Oktober, montags, 14 Uhr
Treff Eingang Museum, Dauer ca. 1 ½ h; 6,50 €
Museum am Montag geschlossen? Bei uns nicht! Die Meininger Museen 
bieten von April bis Oktober jeden Montag im Schloss Elisabethen-
burg eine Führung an. Dabei werden Besonderheiten des Bauwerks, der 
Ausstattung und der Sammlungen sowie aktuelle Sonderausstellungen 
vorgestellt.
Ansprechpartner:
Axel Wirth, 03693 881034, a.wirth@meiningermuseen.de

1. Mai, Mittwoch
Musik- und Theaterstadt Meiningen
Stadt- und Ausstellungsführung mit Dr. Maren Goltz, Meininger Museen
11 Uhr, Treff Meininger Theater, Kammerspiele Bernhardstraße 3
7 €, Karten vor Ort, Mindestteilnehmerzahl 4
Dauer 2 h, Ende im Schloss Elisabethenburg
Berühmte Musiker wie Hans von Bülow, Johannes Brahms und Max 
Reger waren in Meiningen zu Gast oder sogar zu Hause. Der Rund-
gang durch Meiningen entlang einer Route musikhistorischer Stätten 
führt vom Theater über den Englischen Garten zum Schlosspark und ins 
Schloss Elisabethenburg. Meiningens Musikgeschichte wird kompakt, 
kurzweilig und kompetent präsentiert.
Ansprechpartner:
Dr. Maren Goltz, 03693 881023, m.goltz@meiningermuseen.de

4. Mai, Samstag
Literarische Soiree
19 Uhr, Baumbachhaus; Eintritt frei
Vom 2. bis 4. Mai führt der Südthüringer Literaturverein seine inzwi-
schen 30. Schreibwerkstatt auf Schloss Sinnershausen durch. Eine Aus-
wahl der hierbei entstehenden Gedichte, Erzählungen und Aphorismen 
kommt im Baumbachhaus zu Gehör. Die musikalische Umrahmung über-
nimmt der junge Meininger Pianist Gustav Kühn.
Ansprechpartner:
Dr. Andreas Seifert, 03693 502848, a.seifert@meiningermuseen.de

Literarische Soiree: Gustav Kühn

11. Mai, Samstag
Poesie unterm Gleichberg
22. LeseWanderTag im Meininger Land
Mit Dr. Andreas Seifert, Meininger Museen
10 Uhr, Treff Schloss Glücksburg in Römhild, Schlosshof; 7 €
Dichtung aus fast 400 Jahren wird die Wanderer begleiten, die sich zum 
diesjährigen LeseWanderTag im Hof des Römhilder Renaissanceschlos-
ses einfinden. Die literarische Zeitreise beginnt mit der „Römhilder 
Reimchronik“ des Pfarrers Johann Klipper, der die Gräuel und Entbeh-
rungen des Dreißigjährigen Krieges in Verse fasste. Der Anakreontiker 
Johann Peter Uz (1720-1796) aus Ansbach hingegen glaubte in der 
ländlichen Atmosphäre unter den Gleichbergen sein Arkadien zu finden. 
Vierzig Jahre nach ihm stattete Friedrich Hölderlin dem Großen Gleich-
berg einen Besuch ab. Dieses Ereignis wiederum wurde zur literarischen 

Inspiration für Walter Werner (1922-1995) aus Untermaßfeld bei Mei-
ningen und Harald Gerlach (1940-2001), der unterm Kleinen Gleichberg 
aufwuchs. Die Gegend um Römhild wurde ihm lebenslang zur poeti-
schen Heimat. Die Rundwanderung von ca. 6 Stunden mit Mittagsrast 
und Lesepausen beginnt im historischen Stadtkern von Römhild und 
endet am Grab von Harald Gerlach auf dem Friedhof. Topografischer 
Höhepunkt ist der Gipfel des Kleinen Gleichbergs. Mittagsrast wird im 
Gasthaus Waldhaus auf dem Sattel zwischen den Gleichbergen gehal-
ten. (Anmeldung und Essenbestellung, 15. April bis 8. Mai erforderlich: 
03693 881010. Infos: 03693 502848 oder a.seifert@meiningermuseen.de.)

15. Mai, Mittwoch
Der besondere Vortrag
Leben in der DDR und Flucht nach West-Berlin
Referent Frank Willmann, Berlin
19 Uhr, Schlosskirche; 8 / 6,50 €
Frank Willmann wurde in Weimar geboren und engagierte sich in den 
dortigen Jungenkirchenkreisen. Mitte der 80er Jahre ging er nach 
West-Berlin. Unter Lebensgefahr nahm er dort zwei Jahre später an 
der Kunstaktion „der weiße Strich“ teil, von der Westseite aus wurde 
ein langer Strich mit weißer Farbe auf die Berliner Mauer gemalt. Nach 
der politischen Wende, bis heute lebt und arbeitet er in Berlin. Er ist 
Autor und Herausgeber zahlreicher Publikationen. Neben Büchern über 
Fußballfankultur widmet er sich diesem Thema auch in Kolumnen und 
Zeitungsbeiträgen. Die Reihe „Bibliothek des deutschen Fußballs“ wird 
seit 2015 von ihm herausgegeben. Frank Willmann berichtet an diesem 
Abend aus seinem bewegten Leben: von seiner Jugend in Weimar, der 
Flucht nach West-Berlin und der Kunstaktion „der weiße Strich“. Aus-
drücklich erwünscht ist eine Diskussion mit dem Referenten!
Ansprechpartner:
Florian Beck, 03693 471290, f.beck@meiningermuseen.de

16. Mai, Donnerstag
Der besondere Schüler-Vortrag
Punks und Hooligans in der DDR
Referent Frank Willmann, Berlin
9 Uhr, Schlosskirche; 1 € pro Schüler
Von der politischen Führung und auch von der uniformen Mehrheits-
gesellschaft der DDR wurden eine Vielzahl von Personen mit anderen 
Lebensvorstellungen und Lebensentwürfen in Nischen des Daseins ge-
drängt. Zu ihnen zählen zweifelsohne sowohl Punks als auch Hooligans 
der DDR. Frank Willmann, selbst in der DDR aufgewachsen und später 
nach West-Berlin geflüchtet, zählt zu den profundesten Kennern dieser 
beiden Subkulturen der DDR. Er wird in seinem Vortrag einen Einblick 
in die inneren und äußeren Strukturen dieser beiden Szenen geben. Der 
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Referent steht für Fragen während und nach dem Vortrag sehr gerne 
zur Verfügung.
Ansprechpartner:
Florian Beck, 03693 471290, f.beck@meiningermuseen.de

19. Mai, Sonntag
Internationaler Museumstag
Ein Resümee des Sammelns - Die Meininger Museen präsentieren 
ausgewählte Schätze, Sondereintrittspreis 1 € (zugunsten der Restau-
rierung eines Exponates der Meininger Museen)
• 11 Uhr: Führung zur Sanitärgeschichte im Schloss Elisabethen-

burg, Treff Museumsshop
• 14 Uhr: „Das wäre mir eine Karikatur wert!“ - Präsentation der 

besten Besucher - Geschichten aus 40 Jahren DDR und der Wende-
zeit sowie der nach ihnen entstandenen „druckfrischen“ Karikatu-
ren im Marmorsaal

• 15 Uhr: Ausstellungseröffnungen: „Neu in den Meininger Mu-
seen“ und „Versteckt in unseren Depots“, Schloss Elisabethen-
burg, Sonderausstellungsräume Mittlere Galerie

Erneut gewähren die Meininger Museen mit einer Auswahl von jün-
geren Neuerwerbungen wieder einen Einblick in ihre Sammeltätigkeit 
mit einer Kabinettausstellung, die ab dem Museumstag, dem 19. Mai, 
ein interessiertes Publikum erwartet. Dabei ist zu konstatieren, dass 
das Bestandspanorama der Einrichtung nicht nur punktuell Bereiche-
rung erfuhr, sondern in seiner ganzen Breite ausgebaut werden konnte. 
Angeregt von einer Artikelfolge in „ARSPROTOTO“, dem Magazin der 
Kulturstiftung der Länder, wurde diese kleine Kollektion von Depot-
Objekten der Meininger Museen zusammengestellt. Während dort Di-
rektorinnen und Direktoren größerer Museumseinrichtungen unter dem 
Motto „Schön im Depot“ verraten, was sie eigentlich vor der Öffentlich-
keit verbergen, stellen einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dieses 
Hauses ihr „Besonderes Depot-Objekt“ vor. Hier wie da ist der Hinter-
grund identisch: So ist es eine Tatsache, dass der Großteil musealer 
Sammlungen nicht in den öffentlichen Ausstellungen präsentiert, son-
dern in den Depots und Magazinen aufbewahrt wird. Erhaltungszustän-
de, Konservierungs- und Restaurierungsstau führen dazu ebenso wie 
lückenhafte Objektkenntnisse, anders zugeschnittene Ausstellungskon-
zepte oder gar nicht erforschte Herkunft.

• 16 Uhr, Auf welchem Klo saß Herzogs Po?
 Führung für Kinder

Ansprechpartner:
Winfried Wiegand, 03693 881012, w.wiegand@meiningermuseen.de

29. Mai, Mittwoch
Helene von Heldburg - die Schauspielerin auf der Theaterbühne des 
19. Jahrhunderts
Soiree mit Dr. Maren Goltz, Meininger Museen
19 Uhr, Theatermuseum; 3,50 / 2,50 €
Es geht um das Drum und Dran des TRAUMberufes, am konkreten Bei-
spiel: von der Ausbildung zum Engagement, vom Probenalltag bis zur 
Aufführung, vom Repertoire bis zu Neuproduktionen, von Kostüm und 
Maske bis zum Spiel auf der Bühne und dem Einsatz von Körper und 
Stimme, um Freunde, Feinde, Publikum und Presse. Kurz, um alles. Eine 
ursprünglich geplante Wiederholung am Folgetag entfällt.
Ansprechpartner:
Dr. Maren Goltz, 03693 881023, m.goltz@meiningermuseen.de

MEININGER MUSEEN

Schloss Elisabethenburg,
Theatermuseum „Zauberwelt der Kulisse“,
Literaturmuseum Baumbachhaus
Telefon: 03693 503641, Fax: 03693 503644
Schlossplatz 1
Postanschrift: PSF 100 554, 98605 Meiningen

Museum im Schloss Elisabethenburg,
Schlossplatz 1
Dienstag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

Theatermuseum „Zauberwelt der Kulisse“,
Schlossplatz 2
Präsentationen Dienstag bis Sonntag 10, 12, 14 und 16 Uhr
(ca. 1 Stunde)
Achtung! Schließung wegen Bühnenbildwechsel
19. Januar bis Mitte Februar 2020

Literaturmuseum im Baumbachhaus,
Burggasse 22
Dienstag bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.00 - 16.00 Uhr
(Zugang über Museumsshop im Schloss)

Museumscafé im Hessensaal
Dienstag bis Sonntag 11.00 - 18.00 Uhr (Mai - Oktober)
11.00 - 17.00 Uhr (November - April)

Lyrik ecke

Osterspaziergang
Vom Eise befreit sind Strom und Bäche,
Durch des Frühlings holden, belebenden Blick,
Im Tale grünet Hoffnungs-Glück;
Der alte Winter, in seiner Schwäche,
Zog sich in rauhe Berge zurück.
Von dorther sendet er, fliehend, nur
Ohnmächtige Schauer körnigen Eises
In Streifen über die grünende Flur;
Aber die Sonne duldet kein Weisses,
Überall regt sich Bildung und Streben,
Alles will sie mit Farben beleben;
Doch an Blumen fehlts im Revier,
Sie nimmt geputzte Menschen dafür.
Kehre dich um, von diesen Höhen
Nach der Stadt zurück zu sehen.
Aus dem hohlen finstern Tor
Dring ein buntes Gewimmel hervor.
Jeder sonnt sich heute so gern.
Sie feiern die Auferstehung des Herrn,
Denn sie sind selber auferstanden,
Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern,

Aus Handwerks- und Gewerbes Banden,
Aus dem Druck von Giebeln und Dächern,
Aus Straßen quetschender Enge,
Aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht
Sind sie alle ans Licht gebracht.
Sieh nur sieh! wie behend sich die Menge
Durch die Gärten und Felder zerschlägt,
Wie der Fluss, in Breit‘ und Länge,
So manchen lustigen Nachen bewegt,
Und, bis zum Sinken überladen
Entfernt sich dieser letzte Kahn.
Selbst von des Berges fernen Pfaden
Blinken uns farbige Kleider an.
Ich höre schon des Dorfs Getümmel,
Hier ist des Volkes wahrer Himmel,
Zufrieden jauchzet groß und klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ichs sein.

Johann Wolfgang von Goethe, Faust I
(28.8.1749, † 22.3.1832)
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Ortsteile und Gemeinden

Ortsteil Walldorf

Nachrichten aus dem Ortsteil Walldorf

Babybasar im Kressehof

Mehrmals im Jahr finden im Kressehof Babybasare statt. Fleißige Hände 
bereiten diese Veranstaltungen vor- und nach. Die Erlöse des Basars 
gehen regelmäßig an gemeinnützige Einrichtungen.

Elektrosäule

Die erste Elektrotanksäule wurde in Walldorf installiert. Zukünftig kön-
nen die Fahrer der Elektroautos in Walldorf am Sportplatz ihre Autos 
mit Energie tanken.

Frühjahrsputz

Die Bürger und Vereine trafen sich am 06.04.2019 zum Frühjahrsputz. 
Ca 130 Walldorfer beteiligten sich an den verschiedensten Objekten. 
Der Vormittag endete an der Feuerwehr, wo es Bratwürste und Geträn-
ke für alle fleißigen Helfer gab, die vom Bürgermeister, Herrn Giesder 
und der Ortsteilbürgermeisterin, Frau Pfeiffer spendiert wurden. Dank 
gilt allen Beteiligten, die unseren Frühjahrsputz tatkräftig unterstützt 
haben.

Maifeuer

Am 30.04.2019 lädt der SV 1921 zum Fackelzug mit anschließendem 
Maifeuer auf dem Sportplatz ein.
Treffpunkt zum Fackelzug ist um 19.00 Uhr die Melkerser Str., letzter 
Block. Für das leibliche Wohl sorgt der SV 1921 Walldorf.

Ostereiersuchen im Minifreizeitpark Walldorf

Im Minifreizeitpark Walldorf werden am Ostersonntag, 21.04.2019 Os-
tereier gesucht. Alle Kinder sind eingeladen, bei der Suche zu helfen.
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Vereinsstammtisch

Am 10.05.2019 findet um 19.00 Uhr der Vereinsstammtisch der Wall-
dorfer Vereine im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Walldorf statt. 
Alle Vereinsvorsitzenden sind herzlich eingeladen.

Einweihung der Kirche am 11./12.05.2019

Die Wiedereinweihung der Walldorfer Kirche findet statt am Samstag, 
dem 11. Mai 14.00 Uhr und am Sonntag, dem 12. Mai 10 Uhr. Wir freu-
en uns über die Fertigstellung der Kirchenburg nach 7 Jahren erfolg-
reicher Bautätigkeit und möchten den Anlass hinreichend feiern, gern 
auch zeigen, was wir geschafft haben und welche Möglichkeiten die 
Neugestaltung der Anlage bietet. An beiden Tagen öffnen wir das Burg-
tor 45 Minuten vor Gottesdienstbeginn, die Kirche ein wenig später.
Für das Innere der Kirche haben wir während der Gottesdienste ein 
Platzkartensystem (ca. 170 Plätze) vorgesehen, das vorrangig die ei-

gene Kirchgemeinde und geladene Gäste berücksichtigt, dafür bitten 
wir um Verständnis. Beide Veranstaltungen werden tontechnisch nach 
außen übertragen, wo auch genügend Sitzplätze zur Verfügung stehen.
Im Anschluss ist die Kirche frei für jedermann und wir bieten zudem 
verschiedenste Führungen an, auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Die Pfarrgasse ist an beiden Tagen für Fahrzeuge gesperrt, Parkplätze 
werden ausgewiesen.
Wir freuen uns auf möglichst viele Besucherinnen und Besucher, auch 
beim nächtlichen Orgelkonzert.
Bitte achten Sie auf weitere Veröffentlichungen. Rückfragen gern über: 
berl-post@t-online.de 03693/897144

Hier unsere Kirchenkonten … wir benötigen weiterhin Spenden(!)
… und danken herzlich, für alle Ihre bisherige Unterstützung!!
Kirchkasse Walldorf: DE39 84050000 1400000323

5. Simson Sandhasen Treffen 2019
Walldorf ist wieder im Simson Fieber, denn vom 03. - 05. Mai 2019 
heißt es wieder „Simson Sandhasen Treffen 2019“!
Der Simson Sandhasen e.V. geht somit in die 5. Runde und feiert das 
erste Jubiläum - dazu laden wir alle Simson und Ostfahrzeuge zu dem 
Treffen nach Walldorf ein.
Das Simson Wochenende in Walldorf startet am Freitag, den 03. Mai 
um 21 Uhr mit der beliebten „Nikolaschkaparty“ - zu den Highlights 
des Abends zählen das DJ Duo aus Radio & TV „Anstandslos & Durch-
geknallt“.
Am Samstag, den 04. Mai ab 10 Uhr beginnt die Anmeldung zum Be-
schleunigungsrennen, das Rennen selbst startet ab 14 Uhr. Ab 16 Uhr 
erwarten die Gäste des spannenden Beschleunigungsrennen die „eroti-
schen Momente“ und anschließend die Siegerehrung der Fahrer. Ab 21 

Uhr heißt es dann „Venga Venga Party“ mit den Hits aus den 90er und 
2000er Jahren.
Am Sonntag, dem 05. Mai heißt es dann „Simson Sandhasen Tag“, 
welcher mit vielen Highlights für Jung & Alt versehen ist. Ab 09 Uhr 
geht es los mit einem Teilemarkt, der Ausstellung vieler historischer 
Ostfahrzeuge, Wettbewerbe und natürlich wird auch die Volkspolizei in 
diesem Jahr die Zuschauer mit einem Sketch unterhalten.
Das Highlight des Tages wird ab 14 Uhr die große Rhön Rundfahrt sein, 
zu welchen die Veranstalter auch in diesem Jahr wieder hunderte his-
torischer Fahrzeuge erwarten.

Weitere Informationen zur Veranstaltung und Tickets finden Sie unter:
www.simson-sandhasen.de
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Ortsteil Dreißigacker

Was ist los im Ortsteil Dreißigacker?

Frohe Ostern!

Die Straßensperrung ist zurück und erschwert die Zufahrt von und nach 
Dreißigacker. Doch der gemeine Bewohner des Ortsteils ist Kummer 
gewohnt.
Was baut er auch sein Nest so hoch auf den Berg! Dafür will er aber 
demnächst neben der Oberen Schönen Aussicht auch noch die Obere 
Schafsgasse für sich beanspruchen. Ja, auch Straßenumbenennungen 
rücken wieder auf die Tagesordnung. Und wo es den Vorfahren mit mas-
senhaft Dorf- und Hauptstraßen an Kreativität fehlte, müssen es nun 
die Nachgeborenen richten. Gefragt ist außerdem Unverwechselbarkeit, 
Originalität, historischer Bezug, Kürze.
Selten kriegt man aber alles gleichermaßen und dann auch noch die 
Einsicht der Anwohner für die Umbenennung. Dass Doppelungen aus-
geglichen werden müssen, das ist der Nachteil bei Gemeindezusammen-
schlüssen. Der Vorteil ist, dass dieses Jahr der Bauhof Walldorf für das 
Ostergrün der Dreißigäckerer sorgte und zwar buchstäblich in letzter 
Minute, also rechtzeitig.
Rechtzeitig vor Ostern sollte also auch wieder der Brunnenaufbau ste-
hen und für einen Blickfang sorgen. Der rührige Weihnachtsmarktverein 
im Ort realisierte einen kleinen Ostermarkt am Sportplatz, so der Plan. 
Aber allen, die die Eier schon wieder weggeräumt haben, sei gesagt: 
Die Osterzeit endet nicht an Ostern, da beginnt sie erst.

Für die Gestaltung des Osterbrunnens sorgten in diesem Jahr unser 
Technik-Team von der Feuerwehr Dreißigacker Robert Schaub und Frank 
Eberwein. Dahinter v.l.n.r. Annelie Reukauf, Inge Westhäuser, Mechthild 
Kellner, Katrin Triebel (die das Krönchen zuhause vorfertigte), Sybille 
Weise, Ria Winter, Bärbel Piotrowski, Traudel Kuschmerz und (leider 
nicht im Bild) Lisa Kelber-Hunneshagen. Vielen Dank für den gut sicht-
baren und wichtigen Beitrag zur Dorfkultur! (Foto Dominik Triebel) 

Frühling im Dorfgemeinschaftshaus

Das Highlight im Monat Mai ist dann zweifellos die Wahl am 26.5.19. 
Die gibt auch den Dreißigäckerern die Möglichkeit, ihre ehrenamtliche 
Regierung für die nächsten 5 Jahre zu erneuern oder zu legitimieren. 
Unabhängig vom politischen Gremium wird in und von den Vereinen 
manches unternommen, was das Leben im Dorf bunt und spannend 
macht, der Stärkung und der Öffnung der Dorfgemeinschaft dient.

Aus der Zeitung haben wir vom interessanten Gemeinschaftsprojekt er-
fahren, welches der Förderverein des Kindergartens zusammen mit der 
Meininger Bibliothek organisierte: Frühlingslese für die Kurzen.
Ja, Dreißigacker hat einen eigenen Kindergarten mit dem klangvollen 
Namen „Zum Sonnenhügel“. Und der hat einen eigenen Förderverein, 
der Lobbyarbeit für die Einrichtung macht und Spaß dabei hat.

Förderverein des Kindergartens

Foto: Nikolaus Flämig

Fotografien von Hartmut Pfannschmidt sind in der 42. Ausstellung in 
der Dorfgalerie im Langen Bau Dreißigacker zu bewundern. Während der 
Laudatio sprach der Galerieleiter von einem gelungenen Geburtstagsge-
schenk, welches sich der Aussteller mit der Schau „Der besondere Blick“ 
selbst gemacht hat.

Fotos: Wolfgang Kleffel
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Die musikalische Umrahmung der Ausstellungseröffnung übernahmen 
die Sängerinnen vom „Chörchen“ unter der Leitung von Claudia Voigt 
aus Dreißigacker. Unkonventionelles, globales Liedgut - deren Marken-
zeichen. Die „Chörchen“-Gemeinde wächst!

Am 3. April fand das diesjährig erste Treffen der Kindergartenkinder mit 
den Senioren im Langen Bau statt. Die Kaffeetafel wurde von den „aus-
gezeichneten“ Frauen des Dorfgemeinschaftsvereins liebevoll gedeckt, 
das Frühlingsprogramm der kleinen Künstler mit Interesse und viel Ap-
plaus durch die Gäste gewürdigt und deren Spenden aus dem vergan-
genen Jahr von immerhin 463,-€ an die Kindereinrichtung übergeben.

Orgelsanierung

Die Reparaturarbeiten an der Königin der Instrumente, die in der Kirche 
Zur Barmherzigkeit Gottes in den siebziger Jahren außer Dienst gestellt 
wurde, gestalten sich schwieriger, als Optimisten vor gefühlt zehn Jah-
ren sich gedacht haben: Versteckte Schäden, verschiedene unvorherge-
sehene Probleme und Fördermittel gibt es auch nicht.

Orgelbauer Ulrich Blumenstein aus Greiz ist als Einzelkämpfer unterwegs 
und für jede finanzielle und moralische Unterstützung aus der Gemeinde 
dankbar.

Desweiteren sucht auch der Gemeindekirchenrat Dreißigacker dringend 
Kandidaten, die bereit sind, Mitverantwortung zu tragen für ihre Kirche 
vor Ort.

Annelie Reukauf
Ortsteilbürgermeisterin Dreißigacker
Kontakt: dreissigacker@ortsteil.meiningen.de

MIR HIER ALS TIER . . .

... war der Besuch im Schafstall zunächst nicht 
geheuer. Doch dann (nicht im Bild) haben wir 
uns angefreundet. Die Wilden Samstags Kinder 
waren ja auch erst da.

Mir hier als Mika hat meine Oma nämlich neulich 
erst wieder Dreißigackers Attraktionen gezeigt: 
den Osterbrunnen, den Spielplatz, die Schafe - 
und den Traktor!!!

Veranstaltungshinweise Monat Mai

So., 05.05.19 14 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Sa., 11.05.19 Jugendweihe-Termin der Pulverrasenschule

Sa., 11.05.19 15 Uhr Heimspiel der Empor : SG FSV Kaltensundheim

So., 19.05.19 14 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Do., 23.05.19 14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Langen Bau

So., 26.05.19 8 Uhr Kommunal- u. Europawahl im Versammlungsraum

Mo., 27.05.19 19 Uhr Ortsteilrats-Sitzung im Versammlungsraum

Do., 30.05.19 15 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst unter der Kirchenlinde
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DRK-Ortsverein Henneberg

Weltrotkreuztag

Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Veranstal-
tung

am Sonntag, dem 12. Mai 2019 um 14.00 Uhr
in die Gaststätte „Schwarze Henne“

nach Henneberg einladen

Wir haben ein umfangreiches Programm
mit vielen Überraschungen für Sie vorbereitet.

- Ehrung langjähriger Mitglieder
- Unterhaltungsmusik mit Dirk u. Stephan
- DRK Vorführung
- Blutdruck Messungen
- Hüpfburg
- Bastelstand zum Muttertag
- Kindertanzgruppe Behrungen u. v. mehr

Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt

Ihr DRK Ortsverein

Ortsteil Henneberg

Vereinsnachrichten

Gartenbörse des Regionalverbandes der Gartenfreunde Meiningen-Schmalkalden e. V.
Der Regionalverband der Gartenfreunde bietet im 
Raum Meiningen nachstehende Gärten / Parzellen zum 
Pächterwechsel an.

KGV Am Sportplatz Mgn 1 Parzelle
KGV Hohe Leite Mgn 2 Parzellen
KGV Haßfurter Wand Mgn 2 Parzellen
KGV Landsberg Mgn 8 Parzellen
KGV Schafhof Mgn 7 Parzellen
KGV Waldfrieden Mgn 6 Parzellen
KGV Werratal Mgn 6 Parzellen
KGV Werraufer Mgn 2 Parzellen
KGV Untermaßfeld Mgn 8 Parzellen
KGV Werrablick Mgn 1 Parzelle
KGV Sonnenschein Mgn 1 Parzelle
KGV Schloßberg Mgn 1 Parzelle
KGV Mühlberg Mehmels 3 Parzellen
KGV Amt Sand Oepfershausen 1 Parzelle

Interessenten wenden sich bitte an den Regionalverband!

Regionalverband der Gartenfreunde,
Leipziger Str. 71, 98617 Meiningen

Tel: (03693) 820995,
Email: rv-gartenfreunde-mgn-sm@freenet.de

oder direkt an die Vereine/Kleingartenanlagen.

Wir geben Ihnen gern einen Termin
zur Besichtigung der Gärten.

http://www.regionalverband-gartenfreunde-mgn-sm.de/

Gartentipps Monat Mai

Vollwertkost für starke Pflanzen
Die meisten Gartenpflanzen treiben jetzt kräftig aus. Um gesund wach-
sen zu können, brauchen Gemüse, Obst und Zierpflanzen jetzt eine Dün-
gung mit organischem Volldünger. Mit „Fertofit GartenDünger“ werden 
Ihre Pflanzen vollwertig versorgt. In ihm sind alle notwendigen Nähr-
stoffe für Wachstum, Blüte und Geschmack enthalten.
Salat, Lauch und Kohlrabi auspflanzen. Salat hoch pflanzen. Die Blatt-
basis soll den Boden nicht berühren. Lauch tief in Rillen setzen. Später 
etwas anhäufeln, damit die Schäfte lang und weiß werden.
Bohnen: Ab Mitte Mai können Busch- und Stangenbohnen gelegt wer-
den. In Dippelsaat gelegte Bohnen bleiben bei nassem Wetter gesünder 
als in Horsten. In Töpfen vorgezogenen Bohnen erst Ende Mai/Anfang 
Juni auspflanzen.
Saatbänder für Garten und Balkon: Mit Möhren, Radieschen, Salatwiese, 
Kräutern oder Blumen gelingt die Aussaat immer ohne Probleme, denn in 
den umweltfreundlichen Papierstreifen ist der Samen gleich im richtigen 
Abstand vorgesät. Umpflanzen und mühsames Vereinzeln kann man sich 
sparen. In eine Rille legen, gut angießen und feucht halten. Blumen-
Saatbänder sind ideal für Balkonkästen oder die Einfassung von Wegen 
und Beeten.

Tomaten im Freiland brauchen eine sonnige Lage und warmen humo-
sen Boden. Abgehärtete Pflanzen nicht vor dem 20. Mai pflanzen. Zu 
empfehlen sind die Sorten Vanessa, Sportivo, Hildares, Tamina und die 
Cocktailtomate Picolino. Im Freiland für eine regensichere Überdachung 
gegen die Braun- und Krautfäule sorgen.
Gurken können Anfang Mai ins Gewächshaus gepflanzt werden. Zu emp-
fehlen sind veredelte Sorten (auch Tomaten). Sie wachsen besonders 
kräftig und bringen mindesten ein Drittel mehr Ertrag. Sie sind resisten-
ter gegen Mehltau, Kraut- und Braunfäule und bleiben somit vitaler, die 
Erntezeit kann bis in den späten Herbst erfolgen.
Kürbisse mögen es schön warm: Die Aussaat von Kürbissen und Zucchi-
ni im Freien erfolgt erst ab Mitte Mai, das Pflanzen erst Ende Mai. Kür-
bisse gedeihen an sonnigen Stellen auf nährstoffreichem, tiefgründigem 
und humosen Boden. Der Pflanzabstand bei dem Speisekürbis Hokkaido 
beträgt 1,50 x 1,00 m. Er ist besonders schmackhaft und sehr reich an 
Karotin.
Jetzt den Giersch bekämpfen: Im Mai treibt der Giersch im Garten kräf-
tig aus. Wenn das Wurzelunkraut stört ab 10 cm Höhe „ Final GierschFrei“ 
oder „Finalsan UnkrautFrei Plus“ einsetzen. Für eine gute Wirkung wer-
den die Pflanzen gründlich tropfnass gespritzt. In beiden Produkten ist 
der Wirkstoff Pelargonsäure mit einem Wachstumsregulator kombiniert. 
Die Pelargonsäure zerstört die grünen Pflanzenteile. Der Wachstumre-
gulator wird in die Wurzeln transportiert. Dort wird der Wiederaustrieb 
wochenlang verhindert. Besser ist es jedoch, den Giersch durch Verzehr 
zu minimieren und die Wurzeln gründlich auszugraben.
Spalierobst entspitzen: Bei Spalierbäumen (Äpfel, Birnen) bereits im 
Mai die Seitentriebe der waagrecht wachsenden Fruchttriebe auf vier bis 
sechs Blätter zurück schneiden. Auf diese Weise werden lange aufrecht 
stehende Wasserschosse vermieden und die Fruchtholzbildung gefördert.
Wildobst schneiden: Apfelbeeren, Felsenbirnen und Zieräpfel erst nach 
der Blüte schneiden. Pflanzen vorsichtig auslichten, so dass genügend 
Fruchttriebe und der natürliche Wuchs erhalten bleiben.
Kirschfruchtfliege bekämpfen: Beim Farbumschlag der Kirschen von 
Grün auf Gelb legen im Mai die Weibchen der Kirschfruchtfliege ihre 
Eier ab. Zum Auffangen der Weibchen kann man in die Südseite der 
Kirschbäume mehrere Gelbtafeln hängen, bevorzugt im äußeren Kronen-
bereich. Kleinkronige Bäume können durch eine Umhüllung mit einem 
engmaschigen Netz geschützt werden. Pflanzenschutzmittel stehen für 
die Bekämpfung nicht zur Verfügung.
Schutz vor Maden und Raupen an Gemüse: Möhrenfliegen, Kohlfliegen 
und Bohnenfliegen können viel Schaden am Gemüse anrichten. Decken 
Sie deshalb gefährdete Beete lückenlos mit feinmaschigen Netzen oder 
Vliesen ab. So wird verhindert, dass Falter oder Fliegen ihre Eier ablegen 
können.
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Mieterschutzverein Meiningen und Umgebung e. V.

Steuern sparen

Mieter können einen Teil der von ihnen gezahlten Betriebskosten steu-
erlich geltend machen. Voraussetzung ist, so der Mieterschutzverein 
Meiningen u.U. e.V., dass die gemäß der jährlichen Betriebskostenab-
rechnung an den Vermieter gezahlten Nebenkosten Beträge für haus-
haltsnahe Dienstleistungen bzw. Handwerkerleistungen enthalten.
Das betrifft zum Beispiel die Kosten für den Hausmeister, die Garten-
pflege, die Hausreinigung oder den Winterdienst. Auch die Kosten für 
Wartungsarbeiten am Aufzug, an Heiz- und Warmwassergeräten, Elek-
troanlagen, Feuerlöschern oder einer Gemeinschaftswaschmaschine, 
Kosten für die Ungezieferbekämpfung, den Schornsteinfeger oder die 
Dachrinnenreinigung können die Steuerschuld verringern.
Steuerlich berücksichtigt werden 20 Prozent der Arbeitskosten, aber 
keine Materialkosten. Muss ein Mieter beispielsweise laut Betriebs-
kostenabrechnung 200 Euro Hausmeisterkosten zahlen, erstattet das 
Finanzamt 40 Euro, das heißt, die Steuerschuld wird um diesen Betrag 
reduziert. Waren in den 200 Euro Hausmeisterkosten 20 Euro Material-
kosten enthalten, zum Beispiel für Reinigungsmittel, dann können nur 
36 Euro (20 % von 180 Euro) geltend gemacht werden.
Akzeptiert das Finanzamt die der Steuererklärung beigefügte Betriebs-
kostenabrechnung nicht als Nachweis, muss der Vermieter für den 
Mieter eine differenzierte Abrechnung ausstellen. Hier sind dann die 
Aufwendungen für Personal- und Materialkosten getrennt aufzuführen. 
Kosten dürfen Mietern nach Darstellung Mieterschutzverein Meiningen 
u.U. e.V. hierfür nicht entstehen.
Liegt zum Zeitpunkt der Abgabe der Steuererklärung die Betriebskos-
tenabrechnung noch nicht vor, kann der Mieter die Kosten für das Jahr 
geltend machen, in dem er die Betriebskostenabrechnung erhalten hat.

Heizkosten bei Mieterwechsel

Bei einem Mieterwechsel während der Abrechnungsperiode muss der 
Vermieter keine Zwischenabrechnung erstellen. Stattdessen müssen am 
Ende der zwölfmonatigen Abrechnungsperiode die für die Wohnung an-
gefallenen Heizkosten anteilig auf den aus- und einziehenden Mieter 
aufgeteilt werden. Nach Angaben des Mieterschutzverein Meiningen 

u.U. e.V. ist dabei zwischen den verbrauchsunabhängigen und den ver-
brauchsabhängigen Kostenanteilen zu unterscheiden.
Der verbrauchsunabhängige Kostenanteil (30% bis 50% der Heizkosten) 
wird nach einer so genannten Gradtagszahlentabelle zwischen Vor- und 
Nachmieter aufgeteilt. In dieser Gradtagszahlentabelle (VDI-Norm) 
werden langjährige Erfahrungswerte für den Verbrauch in den einzelnen 
Monaten im Verhältnis zum Jahresgesamtverbrauch festgelegt. Jedem 
Monat ist ein bestimmter Promillewert zugeordnet, der umso größer 
ist, je mehr Heizkosten erfahrungsgemäß in diesem Monat anfallen.
Theoretisch könnten die verbrauchsunabhängigen Kostenanteile auch 
zeitanteilig, also entsprechend der Wohndauer, auf den aus- und ein-
ziehenden Mieter verteilt werden. Das ist aber ungerecht und in der 
Praxis sehr unüblich.
Wer in den kalten Wintermonaten beispielsweise von November bis Fe-
bruar in der Wohnung gewohnt hat, hat sicher mehr Heizenergie ver-
braucht als der Mieter, der von März bis Oktober hier gewohnt hat. 
Nach der Gradtagszahlentabelle müssten für die vier Wintermonate 60 
Prozent der Heizkosten gezahlt werden. Bei einer zeitanteiligen Auftei-
lung (4 von 12 Monaten) wäre es nur ein Drittel.
Für die Aufteilung des verbrauchsabhängigen Kostenanteils (50% bis 
70% der Heizkosten) muss neben der regulären Ablesung der Erfas-
sungssysteme am Ende der Abrechnungsperiode noch eine Zwischenab-
lesung zum Zeitpunkt des Mieterwechsels erfolgen.
Problematisch kann das bei Heizkostenverteilern nach dem Verduns-
tungsprinzip sein, wenn der Mieterwechsel ganz am Anfang oder fast 
am Ende der Abrechnungsperiode erfolgt und die Messflüssigkeit noch 
gar nicht oder nahezu vollständig verdunstet ist. Dann sind die abge-
lesenen „Zwischenwerte“ nicht verwertbar. Hier muss - so der Mieter-
schutzverein Meiningen u.U. e.V. - dann auch für den verbrauchsab-
hängigen Kostenanteil auf die Gradtagszahlentabelle zurückgegriffen 
werden.

Tipp: Rechtsberatung zu mietrechtlichen Fragen beim Mieterschutzver-
ein Meiningen e.V, Charlottenstraße 3, 98617 Meiningen; Tel. (03693) 
50 21 98

www.mieterschutzverein-meiningen.de

Turnsportverein (TSV) Meiningen

Erst Turn WM in Stuttgart - dann Gala in Meiningen

- WM Dritte Elisabeth Seitz am 07.12.2019 wieder dabei -

Die Vorbereitungen für die Weihnachtsgala am 07.12.2019 laufen. Das 
Organisationsteam hat die erste Attraktion schon sicher. Die WM Dritte 
von DOHA 2018 am Stufenbarren Elisabeth Seitz wird zum erneuten Mal 
Gast der großen Veranstaltung des TSV-Meiningen e.V. dabei sein und 
am Stufenbarren, ihrem Paradegerät einige Elemente der WM Kür prä-
sentieren. Vorher werden die Turnerinnen, Trainer und Eltern die Deut-
sche Nationalmannschaft bei der Heim-WM in Stuttgart am 12.10.2019 
beim Gerätefinale in der Hans-Martin Schleyer Halle kräftig unterstüt-
zen. Der Vorstand des TSV-Meiningen startet einen Bus für die Turn-
begeisterten nach Stuttgart. Auch Waltraud Hauck, Abteilungsleiterin 
Tanzen wird ein hochklassiges deutsches Tanzpaar zur Gala einladen.
Man sollte sich jetzt schon den 07.12.2019 frei halten, denn die Multi-
halle wird Schauplatz eines großen Events in Meiningen sein.

www.tsv-meiningen.de

Im Bild am Stufenbarren Deutschlands Aushängeschild Elisabet Seitz, 
hier das Bild von Norbert Scheidler zur letzten Jubiläumsgala 2017

… auch Sie werden zur Gala ein tolles Programm hinzaubern, die Lan-
desligamädchen des TSV Meiningen



Seite 15 | Nr. 5/2019 vom 27.04.2019 Amtsblatt der Stadt Meiningen und der Gemeinden Rippershausen, Stepfershausen und Untermaßfeld

Meininger Mélange
Muttertagskonzert
auf Schloss „Glücksburg“ Römhild
am Samstag, 4. Mai 2019 um 10.44 Uhr und 14.44 Uhr

„Wien, Du Stadt meiner Träume“
Das Konzert zum Muttertag erfreut mit Musik aus Operetten und Lie-
dern, welche die Schönheit und den Reiz der vielen Sehenswürdigkeiten 
der Stadt Wien besingen.
Das Salonorchester „Meininger Mélange“ mit den Gesangssolisten Jean-
nette Oswald und Bryan Rothfuss von der Staatsoperette Dresden ge-
stalten nun schon traditionell das Muttertagskonzert in diesem Jahr am 
4. Mai 2019 um 10.44 Uhr und um 14.44 Uhr in Römhild auf Schloss 
„Glücksburg“.
Wegen großer Nachfrage haben sich Museum und Künstler dazu ent-
schieden, das gleiche Programm schon vorab im Rahmen einer Matinee 
um 10.44 Uhr erklingen zu lassen.
Verbindliche Kartenreservierungen zum Preis von 15,00 € (inkl. Kaffee 
und Kuchen) nimmt das Museum Schloss „Glücksburg“ ab sofort unter: 
036948/88140 entgegen. 
Eine Vorbestellung ist unbedingt empfehlenswert, da die Platzkapazität 
im Festsaal nur begrenzt ist.

„Wien, Du Stadt meiner Träume“
Der traditionelle Operettennachmittag in Kaltenlengsfeld findet dies-
mal nicht zum Muttertag, sondern früher statt.
Am 5. Mai 2019 präsentiert das Salonorchester „Meininger Mélange“ 
ab 14.30 Uhr Wiener Lieder, die die Schönheit der Donaumetropole 
widerspiegeln.
Einlass ist um 13 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Tickets (12 Euro): Heidemarie Konrad Tel.: 036966/7199

Südthüringer Amateurtheater e. V.

14./15.Juni 2019  16.Juni 2019 19.00 Uhr 15.00 Uhr
21./22.Juni 2019  23.Juni 201919.00 Uhr  15.00 Uhr

von Gudrun Mehner

Obermaßfeld

www.sat-obermassfeld.webnode.com
Südthüringer Amateurtheater e.V.

Lindenplatz 
Obermaßfeld

Ein Stück über die Ereignisse 
      in der Zeit um 1500 
            während der Wallfahrt 
                zu Grimmenthal

Mode für Alle/ Poststelle Obermaßfeld
Gaststätte „Zur Linde“    Obermaßfeld
Bäckerei Pittke                 Obermaßfeld
Blumen-Eckstein              Obermaßfeld
Tourist-Information              Meiningen

S ü d t h ü r i n g e r 
Amateurtheater e.V.

Karten

SÜDTHÜRINGER AMATEURTHEATER

GRIMMENTHAL
VONDAS WUNDER

Plakate und Flyer (Gestaltung Peter Hopf) künden vom „Wunder zu 
Grimmenthal“

Probenmarathon des Laienspiel-Ensembles in Obermaßfeld-Grimm-
enthal. Die Wahlkämpfer allerortens begeben sich in den Endspurt. 
Meiningen bereitet sich langsam auf’s Töpfemarkt- und Hütesfest vor. 
Doch auch das „Wunder von Grimmenthal“ - ein weiteres Historienspiel 
aus der Feder der Obermaßfelderin Gudrun Mehner nimmt mehr und 
mehr Gestalt an.
Seit Anfang des Jahres proben die Aktiven regelmäßig nach Feierabend 
beim Lindenwirt Herbert Sauerbrey, dem für seine Engelsgeduld mit 
den Theaterverrückten nur zu danken ist. Weitere Proben fanden im 
Gemeinschaftsraum der FFW und im Haus der Vereine statt. Zweimal 
waren die Hobby-Schauspieler in der Katholischen Kirche Obermaßfeld 
zu Gast, an den Schauplatz des Geschehens ging’s zum Probepilgern. In 
Heinz Schneiders Garage wurde der Text gepaukt - mit einigen Kästen 
Bier und mit Erfolg!

Mehr muss nicht verraten werden, nur: Die Schirmherrschaft für das 
Mammutprojekt des SAT übernimmt der Intendant des Südthüringischen 
Staatstheaters Ansgar Haag. Für die 6 Vorstellungen am 14./15. Juni 
um 19 Uhr, am 16. Juni um 15 Uhr, am 21./22. Juni um 19 Uhr und am 
23. Juni um 15 Uhr hat der Kartenvorverkauf bereits begonnen. Dieser 
kann bequem über die SAT-Website erfolgen oder bei einer der Vorver-
kaufsstellen zum familienfreundlichen Preis von 8,- € Kinder / 13,- € 
Erw. gegenüber Eintrittspreisen von 10,- / 15,- € an der Tageskasse.
Vorsorgen lohnt sich!

Die Dorfjugend ist uneins, wie sie es mit Martin Luther halten soll, der 
die Grimmenthaler Wallfahrt heftig kritisierte. (v.l.n.r. Dominik Zimmer-
mann, Heinz Schneider, Florian Heyne und Florian Naujoks)

Vor und hinter den Kulissen, die das Publikum auf dem Obermaßfel-
der Lindenplatz im Juni in längst vergangene Zeiten entführen wollen, 
schaffen sich Darsteller, Techniker, Schneiderinnen, Handwerker, Sta-
tisten, Musiker und viele, viele Unterstützer. Hier nur zwei:

Rolf Scheller als Heiligenmeister Hans Kress und Mathias Hofmann als 
schlitzohriger Wirt sorgen sich um die Zukunft der Wallfahrt, um ihren 
Platz in der Geschichte. Nicht zuletzt das Interesse des Publikums gibt 
eine Antwort darauf.

Annelie Reukauf
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Kirchliche Nachrichten

Ansprechpartner der Kirchen in Meiningen (KIM)
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Meiningen
Neu-Ulmer-Str. 25 B

Pfarramtssekretärin: Kerstin Klimmt
Tel.: 03693/84090
E-Mail: info@ev-kirche-meiningen.de

Pfarrer Tilmann Krause
Tel.: 03693/840921
E-Mail: geschaeftsfuehrer@ev-kirche-meiningen.de

Superintendentin Beate Marwede
Tel.: 03693/840924
Tel: 03693/503000
E-Mail: Beate.Marwede@ev-kirche-meiningen.de

Pfarrer Nikolaus Flämig
Tel.: 03693/5057624

E-Mail: flaemig@gmx.net

Katholische Gemeinde St. Marien in Meiningen
Mauergasse 22 A

Pfarramtssekretärin Frau Scheftlein
Tel.: 03693/465960
E-Mail: kath.pfarramt-mgn@gmx.de

Pfarrer Martin Montag
Tel.: 03693/504242
E-Mail: m.montag@kim-net.de

Evangelische-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Siegfried Krauß
Tel.: 03693/477581

Evangelische Kirchgemeinde in Meiningen
Unsere Gottesdienste finden Sie unter:
www.kirchenkreis-meiningen.de/kalender/gottesdienste/

Seniorenkreis
Donnerstag, 02.05. um 14.30 Uhr in der Neu-Ulmer-Str. 25 B

Gemeindenachmittag in der Kirche zum Heiligen Kreuz
Donnerstag, 16.05. um 14.30 Uhr

Frauenabend in der Kirche zum Heiligen Kreuz
Donnerstag, 16.05. um 19.30 Uhr

Bibelkreis
Dienstag, 07.05. & 21.05. jeweils um 19 Uhr im Hospiz

Tanzkreis für Erwachsene
Freitag, 24.05. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Junge Gemeinde
jeden Mittwoch von 18-20 Uhr im Jugendkeller

Kinderkirche Meiningen
im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6
immer dienstags (Schulzeit)
14.30 Uhr Mädchen Klasse 1-4
15.15 Uhr Jungen Klasse 1-4
16.45 Uhr gemischt Klasse 5-6

Jungenkantorei, Klasse 1-4
immer dienstags, ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Mädchenkantorei, Klasse 1-4
immer dienstags , ab 15.15 Uhr im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Kurrende, Klasse 5-7
immer dienstags, ab 16 Uhr im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Meininger Kantorei
immer dienstags ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Posaunenchor
immer montags ab 19 Uhr im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Gospelchor
Freitag, 10.05., im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6
und 24.05. (Kirche zum Heiligen Kreuz) jeweils um 19.30 Uhr

Krabbelgruppe
mit Ulrike Schneider treffen sich immer mittwochs um 9.30 Uhr im Ju-
gendkeller Eltern und Kinder bis zu zwei Jahre zum gemeinsamen Spiel 
und Frühstück - Unkostenbeitrag 3 €.

Liebe Leserinnen und Leser,

in den Wochen vor dem Osterfest üben sich viele im Verzicht. Und sie 
tun damit zunächst mal etwas Gutes für ihr Ego.
Altmeister in Sachen Lust und Frust Siegmund Freud war überzeugt„ 
Wer nie verzichten kann, kann auch nicht ein starkes Ich entwi-
ckeln!“
Die Bandbreite dessen worauf man mal verzichten kann ist vielfältig 
und reicht von A wie Alkohol über S wie Schokolade bis hin zu Z wie 
Zigaretten.
Die 7 Wochen vor Ostern, auch Fastenzeit genannt, bieten dafür 
genug Raum zum Nachdenken und Ausprobieren.
Christen sind darüber hinaus angehalten nach all dem zu fahnden, 
was unser Leben eng und verkehrt macht. Und zu fragen was uns 
davon befreit.
Wo sind bei mir persönlich Gewohnheiten zu einem Korsett gewor-
den und wo ist Veränderung geboten.
Die Natur macht es uns jedes Jahr wieder vor.
Aus scheinbar toter Erde sprießt neues Leben auf, scheinbar lebloses 
bringt neue Triebe hervor. Die Verwandlung die eine leblos scheinen-
de eingesponnene Raupe durchmacht bis sie uns als Schmetterling 
eine Vorstellung von leichten beschwingten Leben gibt und das Ei, 
wo aus steinharter Schale wunderbar Leben entschlüpft, lassen uns 
besonders eindrücklich ahnen wie Verwandlung und Auferstehung zu 
neuem Leben denkbar wird.
Zu Ostern feiern wir Christen die Auferstehung Jesu. Wir feiern den 
Sieg über den Tod und den Anfang neuen Lebens. Gott sagt, dass 
er alles neu machen will (Off 21,5) und wir dürfen Teil davon sein.
Wie er das machen wird, wenn wir gestorben sind muß uns nicht 
sorgen. Es wird gut! Wie ein friedliches zu Hause wird es sein, dass 
ist uns verheißen. Eine Gegenwart ohne Anfang und Ende, ohne Leid 
und Lieblosigkeit.

Das Bild aus dem Mittelalter zeigt dass die Frage: was kommt nach 
dem Tod? Menschen zu allen Zeiten bewegt hat.
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Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Meiningen

Öffentliche Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Meiningen

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wähler-
verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Kommunalwahlen am 26.05.2019

1.
Das Wählerverzeichnis für die Wahlen des
· Stadtrates der Stadt Meiningen,
· Ortsteilrates des Ortsteils Dreißigacker,
· Ortsteilrates des Ortsteils Henneberg,
· Ortsteilrates des Ortsteils Herpf,
· Ortsteilrates des Ortsteils Wallbach,
· Ortsteilrates des Ortsteils Walldorf,
· Ortsteilbürgermeisters des Ortsteils Dreißigacker,
· Ortsteilbürgermeisters des Ortsteils Herpf und
· Kreistages des Landkreises Schmalkalden-Meiningen

am 26. Mai 2019 in der Stadt Meiningen wird in der Zeit vom 6. bis 10. 
Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
der Stadtverwaltung Meiningen

montags von 7.30 bis 16.00 Uhr
dienstags von 7.30 bis 19.00 Uhr
mittwochs von 7.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 7.30 bis 19.00 Uhr
freitags von 7.30 bis 16.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Meiningen, Schlossplatz 1, 98617 Meiningen für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberech-
tigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-

tigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Bildschirmgerät möglich.

2.
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. bis 10. Mai 2019 Einwen-
dungen gegen das Wählerverzeichnis erheben. Einwendungen können 
darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine 
vorhandene Eintragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwen-
dungen müssen bei der Stadtverwaltung Meiningen, Schlossplatz 1, 
98617 Meiningen schriftlich erhoben oder zur Niederschrift im Bürger-
büro der Stadtverwaltung Meiningen während der unter Punkt 1 ange-
gebenen allgemeinen Öffnungszeiten erklärt werden; die vorgetrage-
nen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist 
sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

3.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die betreffende Wahl 
eingetragen ist oder für diese einen Wahlschein hat.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine Wahlbenachrichtigung. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis 
erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu 
können.

4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der/den oben genannten Kommu-
nalwahl/en im Wege der Briefwahl teilnehmen.

5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5.1.ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter oder
5.2.ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

ter,

Christen betonen heute Ziel und Weg gehören zusammen
Wesentlich für uns ist das hier und jetzt, unser Engagement dafür dass 
Hoffnungen nach Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöp-
fung Gestalt gewinnen, wenn auch mit der Erfahrung das nichts von 
Dauer ist und Ab- und Aufbrüche zu unserem Lebensweg dazugehören.
„…Jeder sonnt sich heute so gern. Sie feiern die Auferstehung des Herrn, 
denn sie sind selber auferstanden…“ so beschreibt Goethe die Er-
fahrung seiner Zeitgenossen beim Osterspaziergang. Vielleicht haben 
auch wir Glück und das Osterwochenende lockt mit Sonnenschein ins 
Grüne und wir spüren um und in uns Lebensfreude.
Weltweit werden besonders in der Osternacht und in Ostergottesdiens-
ten in der Zeit des Sonnenaufgangs Erwachsene und Kinder getauft. 
Die Taufe bedeutet, dass wir Menschen nicht uns selbst überlassen 
sind. Dabei richtet sich die Zusage, dass wir von Gott angenommen 
sind, an jede Einzelne und jeden Einzelnen persönlich.
Gott nimmt uns an, so, wie wir sind, mit allen Stärken und Schwä-
chen.
Mit der Taufe sagt uns Gott: Ich begleite dich ein Leben lang.
Für diesen Schritt haben die Täuflinge bzw. die Eltern der Täuflinge 
gute Gründe gefunden.
Mit der Taufe wird man Mitglied einer Kirchgemeinde.

Hier zwölf gute Gründe, in der Kirche zu sein. Es gibt sicherlich noch 
mehr!
1. Im christlichen Glauben bewahrt die Kirche eine Wahrheit, die 

Menschen sich nicht selber sagen können. Daraus ergeben sich 
Maßstäbe für ein verantwortungsbewusstes Leben.

2. In der Kirche wird die menschliche Sehnsucht nach Segen gehört 
und beantwortet.

3. Die Kirche begleitet Menschen von der Geburt bis zum Tod. Das 
stärkt auf geheimnisvolle Weise.

4. In der Kirche können Menschen an einer Hoffnung auf Gott teilha-
ben, die über den Tod hinausreicht.

5. Die Kirche ist ein Ort der Ruhe und Besinnung. Unsere Gesellschaft 
ist gut beraten, wenn sie solche Orte pflegt.

6. In der Kirche treten Menschen mit Gebeten und Gottesdiensten für 
andere ein. Sie tun das auch stellvertretend für die Gesellschaft.

7. Die kirchlichen Sonn- und Feiertage mit ihren Themen, ihrer Musik 
und ihrer Atmosphäre prägen das Jahr. Die Kirche setzt sich dafür 
ein, diese Tage zu erhalten.

8. In Seelsorge und Beratung der Kirche wird der ganze Mensch ernst-
genommen und angenommen.

9. In Krankenhäusern und anderen sozialen Einrichtungen der Kirche 
schaffen viele haupt- und ehrenamtlich Engagierte ein besonde-
res, menschliches Klima.

10. Wer die Kirche unterstützt, übt Solidarität mit den Schwachen und 
Benachteiligten.

11. Kirchliche Musik und Kunst sind bis heute prägende Kräfte unserer 
Kultur

12. Wo immer Menschen hinkommen oder hinziehen, treffen sie auch 
die weltweite christliche Gemeinschaft. Dazu kann jede und jeder 
beitragen.

Für manche gehört die h-moll Messe von Johann Sebastian Bach zu 
Ostern, wie ein Ei zu einem guten Frühstück. Beiden gemein ist die 
Freude über erfahrene Wohltat.
Es heißt „Essen und Trinken“ hält Leib und Seele zusammen und „Man 
ist was man isst“ Interessanterweise ist die Näfäs, die Seele im He-
bräischen lokalisiert im Kehlkopf. Singen und Loben lassen die Seele 
jubilieren. Von ganzem Herzen wünsche ich Ihnen in den Ostertagen 
viele gute Gründe dafür.

Ihr Pfarrer Tilman Krause
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a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist 
zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von 
Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung 
festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 24.05.2019 bis 18.00 Uhr, im Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Meiningen, Schlossplatz 1, 98617 Meiningen münd-
lich oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch 
Online-Wahlscheinantrag, E-Mail (wahlen@stadtmeiningen.de), Tele-
fax (03693 45 45 99) oder durch sonstige dokumentierbare elektroni-
sche Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist 
unzulässig.

Bei persönlicher Antragstellung kann von der Möglichkeit Gebrauch ge-
macht werden, die Briefwahl während der allgemeinen Öffnungszeiten 
(siehe unter Punkt 1) und am Freitag, dem 24.05.2019, bis 18.00 Uhr, 
gleich an Ort und Stelle im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Meiningen 
auszuüben.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 25.05.2019, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den unter Punkt 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, stellen.

7.
Für den Fall, dass bei der jeweiligen Wahl zum Ortsteilbürgermeister 
im Ortsteil Dreißigacker und im Ortsteil Herpf am 26.05.2019 kein Be-
werber mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, findet am 
zweiten Sonntag nach der Wahl, am 09.06.2019, eine Stichwahl statt. 
Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die erste Wahl 
stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit sein Stimm-
recht verloren hat.

Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen sind und 
für die erste Wahl am 26.05.2019 einen Wahlschein erhalten haben, 
erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für die Stichwahl mit Brief-
wahlunterlagen.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, kön-
nen bereits vor der Wahl am 26.05.2019 einen Wahlschein für die 
Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stichwahl können bis zum 
07.06.2019 bis 18.00 Uhr bei der gleichen Stelle unter den gleichen 
Bedingungen wie bei der ersten Wahl am 26.05.2019 beantragt werden 
(siehe Punkt 6).

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Stich-
wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
08.06.2019, bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

8.
Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlbe-

rechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift der 

Stadtverwaltung Meiningen, die Nummer des Stimmbezirkes und 
die Nummer des Wahlscheins angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden dem Wahlberechtigten an 
die Anschrift seiner Hauptwohnung übersandt, soweit sich aus dem 
Antrag keine andere Anschrift oder die Abholung der Unterlagen er-
gibt, Postsendungen werden von der Stadtverwaltung Meiningen frei 
gemacht.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der oben genannten Behörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig an 
die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag, dem 26.05.2019 bis 18.00 Uhr 
bzw. im Fall einer Stichwahl des Ortsteilbürgermeisters im Orts-
teil Dreißigacker und im Ortsteil Herpf am Tag der Stichwahl, dem 
09.06.2019 bis 18.00 Uhr eingeht. Ein Wahlbrief wird innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland als Standardbrief ohne besondere Versen-
dungsform unentgeltlich befördert. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise über die Briefwahl können Sie dem Merkblatt für die 
Briefwahl entnehmen.

Meiningen, den 24.04.2019

Andreas Werner
Wahlleiter
Stadt Meiningen
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Öffentliche Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Meiningen
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Öffentliche Beschlüsse der 63. Sitzung des  
Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschafts-
förderung, Bau- und Liegenschaftsangelegenhei-
ten vom 13.03.2019

Beschluss-Nr.: 280/63/2019

Bauantrag: Sanierung eines Wohnhauses
hier: Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen der Bau-

gestaltungssatzung
Bauort: Ernestinerstraße 37, 98617 Meiningen

Flurstück Nr. 69
Dem Antragsteller wird die Genehmigung gem. § 66 ThürBO erteilt.
Die Festsetzungen des § 9 Abs. 7 der städtischen Satzung über die Ge-
staltung baulicher Anlagen, Werbeanlagen und Warenautomaten (Bau-
gestaltungssatzung) müssen nicht eingehalten werden.

Meiningen, 14.03.2019

Giesder Bernhardt
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 281/63/2019

Bauantrag: Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 9 Wohneinhei-
ten

hier: Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen eines B-
Planes

Bauort: Burggasse 13 und 15, Schweizergasse 1 und 3,
98617 Meiningen
Flurstück Nr. 353, 354, 355, 357/1, 358

Das Einvernehmen der Gemeinde gem. § 36 BauGB wird erteilt.

Meiningen, 14.03.2019

Giesder Bernhardt
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Öffentliche Beschlüsse der 57. Sitzung des 
Hauptausschusses der Stadt Meiningen vom 
25.03.2019

Beschluss-Nr.: 392/57/2019

Vereinsförderung 1. Halbjahr 2019
Der Hauptausschuss bestätigt die Vorschläge des Jugend-, Sozial-, Kul-
tur- und Sportausschusses zur Verwendung der Mittel für die Vereinsför-
derung im 1. Halbjahr 2019 laut beiliegender Listen (Anlage).

Meiningen, 26.03.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 393/57/2019

Grundsatzbeschluss Teilnahme am Förderprogramm „Förderung des 
Hochwasserschutzes und der Fließgewässerentwicklung in Thürin-
gen“ im Rahmen der „Aktion Fluss - Thüringer Gewässer gemein-
sam entwickeln“,
Richtlinie des Thüringer Ministeriums für Umwelt, Energie und Na-
turschutz
Der Hauptausschuss ermächtigt die Verwaltung zur Antragstellung für 
Zuwendungen für das Projekt „Wiederherstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit sowie strukturverbessernde Maßnahmen an der Herpf 
in den Abschnitten 7 (anteilig) und 8“.

Meiningen, 26.03.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 394/57/2019

Stadtsanierung Meiningen, Bund-Länder-Programm Städtebauliche 
Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen
Stadtkirche, Sicherung Aufgang und Begehung Nordturm
Für die Sicherung des Aufganges und die Begehung der Aussichtseta-
ge im Nordturm der Meininger Stadtkirche erhält die Bauherrin einen 
Zuschuss in Höhe von 16.500,00 € aus dem Bund-Länder-Programm 
Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen.
Die förderfähigen Gesamtkosten betragen 55.315,89 €.

Meiningen, 26.03.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~
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Oberer Weißer Weg, Flurstück Nummer: 4017/53, Flurstück Nummer: 
4017/55, Flurstück Nummer: 4017/56 und Flurstück Nummer: 4041/6 
der Gemarkung Meiningen, als Gemeindestraße.

Meiningen, 03.04.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 362/51/2019

Ankauf Flurstück 1591/2, Verkehrsfläche Leipziger Straße
Verkauf ½-Anteil Flurstück 1593/2 und Flurstück 1590/4
Die Stadt Meiningen genehmigt die Urkunde des Notars Frank Schubert 
in Meiningen, URNr. 266/2019 vom 21.02.2019.

Meiningen, 03.04.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 363/51/2019

Verkauf Flurstück 720/13 der Gemarkung Dreißigacker
Am Holunderstrauch 39
Die Stadt Meiningen genehmigt die Urkunde der Notarin Karin Albrecht 
in Meiningen, URNr. 170/2019 vom 25.03.2019

Meiningen, 03.04.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Öffentliche Beschlüsse der 64. Sitzung des  
Ausschusses für Stadtentwicklung,  
Wirtschaftsförderung, Bau- und  
Liegenschaftsangelegenheiten vom 10.04.2019

Beschluss-Nr.: 284/64/2019

Bebauungsplan 27 „Anton-Ulrich-Straße/Pulverrasenweg“ der 
Stadt Meiningen in der Fassung vom 04.09.2001
Abwägungs- und Aufhebungsbeschluss
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
1. � Die zu dem o. g. Bebauungsplan vom September 2001 und der 
Sachdarstellung zur Aufhebung während der öffentlichen Auslegung 
vom 05.11.2018 - 07.12.2018 vorgebrachten Anregungen und Beden-
ken von Bürgern sowie die Stellungnahmen der Behörden mit Frist zur 
Stellungnahme bis 07.12.2018 hat der Stadtrat entsprechend der in 
der Beschlussbeilage enthaltenen Vorschläge gewürdigt. Aus der Ab-
wägung resultieren keine Änderungen.
2. � Mit der Abwägung wird der Bebauungsplan 27 „Anton-Ulrich-
Straße/Pulverrasenweg“ der Stadt Meiningen, in der Fassung vom 
04.09.2001, aufgehoben. Die Begründung zur Aufhebung wird gebil-
ligt.

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 285/64/2019

Bewilligung einer Grunddienstbarkeit (Fahrrecht) auf dem Flur-
stück 2151/18 der Gemarkung Meiningen, In der kalten Staude, 
zugunsten des Flurstücks 360/3 der Gemarkung Ellingshausen
In den Beschlüssen des
Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten
Beschluss-Nr.: 258/57/2018 vom 12.09.2018
und des
Stadtrates der Stadt Meiningen
Beschluss-Nr.: 315/44/2018 vom 16.10.2018
wird

Beschluss-Nr.: 395/57/2019

Stadtsanierung Meiningen, Kommunales Förderprogramm
Luisenstraße 5, Erneuerung der Dacheindeckung,
Fassadensanierung
Für die Erneuerung der Dacheindeckung sowie die Fassadensanierung 
des Wohn- und Geschäftshauses Luisenstraße 5 in Meiningen erhält der 
Bauherr einen Zuschuss in Höhe von 5.000,00 € aus dem Bund-Länder-
Programm für städtebaulichen Denkmalschutz.
Die förderfähigen Gesamtkosten betragen 17.707,10 €.

Meiningen, 26.03.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Öffentliche Beschlüsse der 51. Sitzung des  
Stadtrates der Stadt Meiningen vom 02.04.2019

Beschluss-Nr.: 358/51/2019

Ausweisung städtischer Blumenwiesen - Meiningen blüht auf
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert zu prüfen, welche städtischen 
Flächen als insektenfreundliche Blumenwiesen ausgewiesen, angelegt 
und bewirtschaftet werden können.
Kooperationen mit Vereinen, vor allem Kleingartenvereinen, Instituti-
onen, Kirchen und Unternehmen sind zu prüfen und wünschenswert.
Ziel ist es, mit dieser Vorbildfunktion auch die Bürgerinnen und Bürger 
Meiningens für das Anliegen von Artenvielfalt und Artenschutz auf pri-
vatwirtschaftlichen Flächen gewinnen zu können.

Meiningen, 03.04.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 359/51/2019

Aufstellungsbeschluss für den Einfachen Bebauungsplan nach §§ 
2, 30 (3) und 34 BauGB für zwei Teilbereiche:
1. Nr. 41 „Einzelhandelsfläche Steinweg“ der Stadt Meiningen
2. Nr. 42 „Einzelhandelsfläche Leipziger Straße“ der Stadt Mei-

ningen

1. Der Stadtrat fasst den Beschluss zur Aufstellung der o. g. ein-
fachen Bebauungspläne nach §§ 2, 30(3) und 34 BauGB Nr. 41 
„Einzelhandelsfläche Steinweg“ sowie Nr. 42 „Einzelhandelsfläche 
Leipziger Straße“ der Stadt Meiningen(siehe Anlagen Lagepläne).

2. Die Bebauungspläne werden aus dem gültigen Flächennutzungs-
plan der Stadt Meiningen gemäß § 8 (2) BauGB entwickelt.

Meiningen, 03.04.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 360/51/2019

Satzung über die Veränderungssperre zur Sicherung der Planung im 
Geltungsbereich der Bebauungspläne Nr. 41 „Einzelhandelsfläche 
Steinweg“ sowie Nr. 42 „Einzelhandelsfläche Leipziger Straße“ der 
Stadt Meiningen
Die Stadt Meiningen erlässt auf der Grundlage der §§ 14 und 16 BauGB 
die in der Anlage folgende Satzung über die Veränderungssperre für die 
Gebiete der in Aufstellung befindlichen Bebauungspläne Nr. 41 „Ein-
zelhandelsfläche Steinweg“ sowie Nr. 42 „Einzelhandelsfläche Leipzi-
ger Straße“.

Meiningen, 03.04.2019

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 361/51/2019

Widmung der Straße „Oberer Weißer Weg“ in Meiningen
Die Stadt Meiningen verfügt gemäß § 3 in Verbindung mit § 6 Thürin-
ger Straßengesetz (ThürStrG) vom 7. Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt 
geändert am 27. Februar 2014 (GVBl. S. 45), die Widmung der Straße: 
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Beschluss-Nr.: 290/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Henneberger Straße in Meiningen
Ortsteil Einödhausen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Henneberger Straße in Meiningen Ortsteil Einödhausen.
Die Straße erhält den Namen: Harleser Straße

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 291/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Hauptstraße in Meiningen
Ortsteil Henneberg
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Hauptstraße in Meiningen Ortsteil Henneberg.
Die Straße erhält den Namen: Henneberger Hauptstraße

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 292/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Burgweg in Meiningen
Ortsteil Herpf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Burgweg in Meiningen Ortsteil Herpf.
Die Straße erhält den Namen: Zum Büchig

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 293/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Solzer Straße in Meiningen
Ortsteil Herpf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Solzer Straße in Meiningen Ortsteil Herpf.
Die Straße erhält den Namen: Zum Eichig

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 294/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Stepfershäuser Straße in Meiningen
Ortsteil Herpf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Stepfershäuser Straße in Meiningen Ortsteil Herpf.
Die Straße erhält den Namen: Keltenweg

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

folgende Festlegung ersetzt durch:
- Das Fahrrecht darf nur von Mon-

tag bis Freitag in der Zeit von 
7.00 Uhr bis 19:00 Uhr ausgeübt 
werden.

- Das Fahrrecht darf an 7 Ta-
gen/Woche für 24 Stunden 
ausgeübt werden.

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 286/64/2019

Ankauf Flurstück 463 der Gemarkung Dreißigacker
An der Sommerleite
Die Stadt Meiningen erwirbt das Aneignungsrecht am Flurstück 463 
der Gemarkung Dreißigacker, An der Sommerleite, mit einer Größe von 
2.823 m² zum Preis von 610,00 € vom Freistaat Thüringen.

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 287/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Hauptstraße in Meiningen
Ortsteil Dreißigacker
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Hauptstraße in Meiningen Ortsteil Dreißigacker.
Die Straße erhält den Namen: An der Hauptstraße

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 288/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Meininger Straße in Meiningen
Ortsteil Dreißigacker
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Meininger Straße in Meiningen Ortsteil Dreißigacker.
Die Straße erhält den Namen: An der Hauptstraße

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 289/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Schafgasse in Meiningen
Ortsteil Dreißigacker
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Schafgasse in Meiningen Ortsteil Dreißigacker.
Die Straße erhält den Namen: Obere Schafgasse

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender
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Beschluss-Nr.: 300/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Kirchstraße in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Kirchstraße in Meiningen Ortsteil Wallbach.
Die Straße erhält den Namen: Kuhhole

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 301/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Plan (Bereich: Abzweig Rich-
tung Am Gänsberg) in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Plan (Bereich: Abzweig Richtung Am Gänsberg) in Mei-
ningen Ortsteil Wallbach.
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: Am Gänsberg

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 302/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Plan (Bereich: Hauptstraße 
Richtung Obere Dorfstraße) in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Plan (Bereich: Hauptstraße Richtung Obere Dorfstraße) 
in Meiningen Ortsteil Wallbach.
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: Obere Dorfstraße

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 303/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Schulstraße (Bereich: nordöstlicher 
Teil ab Fußgängerbrücke über das Gewässer Wallbach) in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Schulstraße (Bereich: nordöstlicher Teil ab Fußgänger-
brücke über das Gewässer Wallbach) in Meiningen Ortsteil Wallbach.
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: In der Ecke

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 304/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Schulstraße (Bereich: südlicher 
Teil ab Fußgängerbrücke über das Gewässer Wallbach) in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:

Beschluss-Nr.: 295/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Unterdorf in Meiningen
Ortsteil Herpf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Unterdorf in Meiningen Ortsteil Herpf
Die Straße erhält den Namen: Wiebersgasse

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 296/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Schulstraße in Meiningen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Schulstraße in Meiningen.
Die Straße erhält den Namen: Alte Schulstraße

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 297/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Am Friedhof in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Am Friedhof in Meiningen Ortsteil Wallbach.
Die Straße erhält den Namen: Mühlleitenweg

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 298/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Am Wehr in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Am Wehr in Meiningen Ortsteil Wallbach.
Die Straße erhält den Namen: Mühlleitenweg

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 299/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Gänsberg in Meiningen
Ortsteil Wallbach
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Gänsberg in Meiningen Ortsteil Wallbach.
Die Straße erhält den Namen: Am Gänsberg

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender
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Beschluss-Nr.: 309/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Mittelstraße in Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Mittelstraße in Meiningen Ortsteil Walldorf.
Die Straße erhält den Namen: Mittelweg

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 310/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Schillerstraße in Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Schillerstraße in Meiningen Ortsteil Walldorf.
Die Straße erhält den Namen: Neues Viertel

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 311/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Käfig (Bereich: östlich) in Mei-
ningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Käfig (Bereich: östlich) in Meiningen Ortsteil Walldorf.
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: Unterer Käfig

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 312/64/2019

Umbenennung des Straßenabschnittes An der Herpf (Bereich: Ab-
zweig Seitenstraße auf Flurstück 982/14) in Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßenabschnittes An der Herpf (Bereich: Abzweig Seitenstraße auf 
Flurstück 982/14) in Meiningen Ortsteil Walldorf
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: Mittelweg

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 313/64/2019

Umbenennung des Straßenabschnittes Marienstraße (Bereich: Ab-
zweig Seitenstraße Richtung Sackgasse auf Flurstück 793/9) in 
Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:

Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Schulstraße (Bereich: südlicher Teil ab Fußgängerbrü-
cke über das Gewässer Wallbach) in Meiningen Ortsteil Wallbach.
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: Kuhhole

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 305/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Gartenstraße in Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Gartenstraße in Meiningen Ortsteil Walldorf.
Die Straße erhält den Namen: Neues Viertel

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 306/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Goethestraße in Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Goethestraße in Meiningen Ortsteil Walldorf.
Die Straße erhält den Namen: Neues Viertel

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 307/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Käfig (Bereich: westlich) in 
Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Käfig (Bereich: westlich) in Meiningen Ortsteil Wall-
dorf.
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: Oberer Käfig

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Beschluss-Nr.: 308/64/2019

Umbenennung des Straßennamens Marienstraße in Meiningen
Ortsteil Walldorf
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Bau- und 
Liegenschaftsangelegenheiten empfiehlt dem Stadtrat folgende Be-
schlussfassung:
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßennamens Marienstraße in Meiningen Ortsteil Walldorf.
Die Straße erhält den Namen: Am Roten Haus

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender
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Gemeinde Stepfershausen, Im Gässchen 2,
Büro des Bürgermeisters, 98617 Stepfershausen
zu den Sprechzeiten des Bürgermeisters:

Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

und zusätzlich im
Landratsamt Schmalkalden-Meiningen, Obertshäuser Platz 1,
Haus II, Zi. 310, 98617 Meiningen
zu den Dienstzeiten:

Montag/Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und
13.00 - 15.30 Uhr

Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
13.00 - 17.30 Uhr

Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Eventuelle Stellungnahmen können schriftlich unter Angabe des Ak-
tenzeichens an das

Landratsamt des Landkreises Schmalkalden-Meiningen -
als Rechtsaufsichtsbehörde -

Obertshäuser Platz 1, 98617 Meiningen

zur Weiterleitung über das Thüringer Ministerium für Inneres und Kom-
munales an den Landtag gerichtet werden.

Bei Stellungnahmen, die nach dem 29. Mai 2019 eingehen, kann eine 
Berücksichtigung nicht gewährleistet werden.

Die im Rahmen des oben genannten Anhörungsverfahrens eingehenden 
Stellungnahmen enthalten regelmäßig personenbezogene Daten (Na-
men, Anschrift und zum Teil Telefonnummern und E-Mailadressen). Die 
Stellungnahmen werden zum Zweck der Bearbeitung durch die Rechts-
aufsichtsbehörde gespeichert und ausgewertet und sodann an das Thü-
ringer Ministerium für Inneres und Kommunales weitergeleitet. Das 
Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales speichert die von 
den Rechtsaufsichtsbehörden übersandten Stellungnahmen, wertet sie 
aus und leitet die Auswertung und die eingegangenen Stellungnahmen 
an den Thüringer Landtag weiter.

Zur Sicherung des Schutzes der in diesem Verfahren erhobenen perso-
nenbezogenen Daten wird auf die beiliegende „Information zur Ver-
arbeitung personenbezogener Daten im Gesetzgebungsverfahren des 
Thüringer Landtags sowie zur Umsetzung des Beteiligtentransparenz-
dokumentationsgesetzes (ThürBeteildokG)“ hingewiesen.

Das am 1. März 2019 in Kraft getretene Thüringer Beteiligtentranspa-
renzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) erfordert, dass sämtliche 
natürlichen oder juristischen Personen, die sich mit inhaltlichen Bei-
trägen, insbesondere Stellungnahmen, an einem Gesetzgebungsverfah-
ren beteiligen, in der öffentlich auf den Internetseiten des Thüringer 
Landtags zugänglichen Beteiligtentransparenzdokumentation mit ih-
rem Namen und den weiteren in § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG genannten 
Angaben erfasst werden.

Jede natürliche oder juristische Person, die sich an dem Anhörungs-
verfahren zum o. g. Gesetzentwurf mit einer schriftlichen Äußerung 
beteiligt, muss deshalb zusammen mit ihrer Stellungnahme die in § 5 
Abs. 1 ThürBeteildokG geforderten Informationen angeben. Zur Verein-
fachung des Verfahrens kann das Formblatt zur Datenerhebung nach 
§ 5 Abs. 1 ThürBeteildokG verwendet werden, das beim Landratsamt 
bereitgehalten wird. Es ist auch der Information zur Umsetzung des 
Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes als Anlage 
beigefügt und kann weiterhin unter https://beteiligtentransparenz-
dokumentation.thueringer-landtag.de/6-6960/ abgerufen werden.

Meiningen, den 05.04.2019

Im Auftrag
Dölker
Leiter Untere Rechtsaufsichtsbehörde
Landratsamt Schmalkalden-Meiningen

Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten im 
Gesetzgebungsverfahren des Thüringer Landtags sowie zur 
Umsetzung des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumenta-
tionsgesetzes

Thüringer Gesetz 
zur freiwilligen Neugliederung kreisangehöriger Gemeinden 
im Jahr 2019 und zur Anpassung gerichtsorganisatorischer 
Vorschriften - Drucksache 6/6960 -

Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Umbenennung des 
Straßenabschnittes Marienstraße (Bereich: Abzweig Seitenstraße Rich-
tung Sackgasse auf Flurstück 793/9) in Meiningen Ortsteil Walldorf
Dieser Straßenabschnitt erhält den Namen: Sackgasse

Meiningen, 11.04.2019

Giesder Bernhardt, Harald
Bürgermeister ~ Siegel ~ Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung für die Stadt Meiningen 
und die Gemeinde Stepfershausen 
Anhörung der Einwohner der Stadt Meiningen  
und der Gemeinde Stepfershausen

Entwurf eines Thüringer Gesetzes 
zur freiwilligen Neugliederung kreisangehöriger Gemeinden 
im Jahr 2019 und zur Anpassung gerichtsorganisatorischer 
Vorschriften (DS 6/6960)

In Artikel 1 des zur Anhörung vorgelegten Gesetzentwurfs der Lan-
desregierung wird für den Landkreis Schmalkalden-Meiningen folgende 
Strukturänderung vorgeschlagen:

§ 8:
- Die Gemeinde Stepfershausen wird aufgelöst. Das Gebiet der auf-

gelösten Gemeinde wird in das Gebiet der Stadt Meiningen einge-
gliedert.

Das Landratsamt des Landkreises Schmalkalden-Meiningen führt als 
Rechtsaufsichtsbehörde zu der vorgesehenen Strukturänderung, die 
sein Gebiet betrifft, ein schriftliches Anhörungsverfahren der Stadt 
Meiningen und der Gemeinde Stepfershausen sowie der betroffenen 
Einwohner durch. Dieses findet vom 29. April bis zum 29. Mai 2019 
statt.

Die §§ 45 Abs. 8 und 45a Abs. 11 ThürKO sind durch Artikel 1 Num-
mer 4 des Gesetzes zur Weiterentwicklung der Thüringer Gemeinden 
vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74 ff.) geändert worden. Sie sehen nun-
mehr vor, dass im Falle der Neugliederung einer Gemeinde während 
der gesetzlichen Amtszeit des Gemeinderates mit Wirksamwerden der 
Bestandsänderung die Ortsteil- bzw. Ortschaftsverfassung für das Ge-
biet der aufgelösten Gemeinde nicht nur für den Rest der gesetzlichen 
Amtszeit, sondern auch für die darauf folgende gesetzliche Amtszeit 
des Gemeinderats (bis zum Jahr 2029) eingeführt ist. Zugleich ist der 
bisherige Bürgermeister einer aufgelösten Gemeinde nicht nur für den 
Rest der gesetzlichen Amtszeit des Gemeinderates, sondern für die 
Dauer seiner persönlichen verbleibenden Amtszeit unter Berufung in 
das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter zum Ortsteilbürgermeister 
bzw. Ortschaftsbürgermeister zu ernennen.

Abweichungen hiervon sind nur dann möglich, wenn die betroffenen 
Gemeinden nach dem ebenfalls mit dem Gesetz zur Weiterentwicklung 
der Thüringer Gemeinden eingeführten § 45 Abs. 9 bzw. § 45a Abs. 12 
ThürKO beantragen, dass mit Wirksamwerden der Bestandsänderung die 
neuen Regelungen des § 45 Abs. 8 bzw. § 45a Abs. 11 ThürKO nicht 
zur Anwendung kommen sollen. Ein solcher Antrag nach § 45 Abs. 9 
bzw. § 45a Abs. 12 ThürKO kann von den Gemeinden im Anhörungs-
verfahren gestellt werden. Hierfür sind übereinstimmende Beschlüsse 
zu fassen und in beglaubigter Kopie vorzulegen. Den Beschlüssen sind 
jeweils das Einladungsschreiben zur Gemeinderatssitzung, die öffent-
liche Bekanntmachung der Gemeinderatssitzung sowie der Auszug der 
Niederschrift über die Gemeinderatssitzung beizufügen.
Die Anhörung ist ein wesentlicher Bestandteil des Gesetzgebungsver-
fahrens, weil es unerlässlich ist, dass der Gesetzgeber die Meinung 
der durch die von ihm zu treffenden Maßnahmen betroffenen Gemein-
den und der Einwohner, die in den unmittelbar betroffenen Gebieten 
wohnen, kennt und in seine Entscheidung einbezieht. Der beteiligte 
Gemeinde und der Stadt sowie den Einwohnern wird daher Gelegenheit 
gegeben, zu der vorgeschlagenen Neugliederungsmaßnahme schriftlich 
Stellung zu nehmen.

Der Gesetzentwurf liegt vom 29. April bis zum 29. Mai 2019 in der

Stadt Meiningen, Schlossplatz 1, Bürgerbüro, 98617 Meiningen
zu den Dienstzeiten:

Montag/Freitag 07.30 - 16.00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 07.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 13.00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat 09.00 - 13.00 Uhr



Seite 33 | Nr. 5/2019 vom 27.04.2019 Amtsblatt der Stadt Meiningen und der Gemeinden Rippershausen, Stepfershausen und Untermaßfeld

Mit der Angabe der vorgenannten Informationen haben die Beteiligten 
zu erklären, ob sie ihre Zustimmung zur Veröffentlichung ihrer Beiträge 
im Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens geben
(vgl. Feld 6 im Formblatt).
Auch bei Nichtveröffentlichung der Beiträge mangels Zustimmung wer-
den die Informationen entsprechend § 5 Abs. 1 Nr. 1 bis 6 ThürBeteil-
dokG als verpflichtende Mindestinformationen veröffentlicht.

Gemäß § 6 ThürBeteildokG werden die Daten vom Thüringer Landtag 
nur für den mit diesem Gesetz verfolgten Zweck der Herstellung um-
fassender Transparenz des parlamentarischen Meinungsbildungs- und 
Entscheidungsprozesses erhoben und verwendet. Innerhalb der ersten 
sechs Monate jeder Wahlperiode wird überprüft, ob wegen Wegfalls des 
Verfügungsgrundes Daten aus der Beteiligtentransparenzdokumentati-
on gelöscht werden müssen. Im Übrigen gelten die Datenschutzbe-
stimmungen des Landtags und die Vorschriften des Thüringer Daten-
schutzgesetzes entsprechend.

Bekanntmachung

über die Auslegung von Planunterlagen zur Planfeststel-
lung für die Baumaßnahme der Süd-Thüringen-Bahn GmbH: 
Neubau Gleisanschluss für eine Serviecewerkstatt auf 
bahneigenen Flächen im Bereich Bahnhof Meiningen

Die Süd Thüringen Bahn GmbH hat für das oben genannte Bauvor-
haben die Durchführung eines Planfeststellungsverfahren nach § 18a 
Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) und § 73 Thüringer Verwaltungs-
verfahrensgesetz (ThürVwVfG) beim Thüringer Landesverwaltungsamt 
beantragt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in der Stadt Mei-
ningen (Gemarkung Meiningen) beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen, die das Vorhaben und die 
von dem Vorhaben betroffenen Grundstücke und Anlagen erkennen las-
sen sowie die entscheidungserheblichen Unterlagen über die Umwelt-
auswirkungen) liegt in der Zeit

vom 06.05.2019 bis zum 05.06.2019
in der Stadtverwaltung Meiningen
Bürgerbüro
Schlossplatz 1
98617 Meiningen

während folgender Öffnungszeiten:

Montag: 07:30 - 16:00 Uhr
Dienstag: 07:30 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 19:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 16:00 Uhr
jeden 1. Samstag 09:00 - 13:00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Die Planungsunterlagen sind auch zu diesem Zeitpunkt auf der Home-
page des Thüringer Landesverwaltungsamtes unter
(http://www.thueringen.de/th3/tlvwa/wirtschaft/planfeststellungs-
verfahren) einsehbar.

Es wird jedoch darauf verwiesen, dass das in Papierform öffentlich 
ausgelegte Planexemplar maßgebend für das Planverfahren ist (§ 27a 
Abs.1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)), da Abweichungen 
bei der elektronischen Wiedergabe nicht vollständig ausgeschlossen 
werden können.

Hinweise:
1. Jeder, dessen Belange durch die Planung berührt werden, kann 

bis spätestens 2 Wochen nach Beendigung der Auslegung, das ist 
bis zum 19.06.2019, bei dem Thüringer Landesverwaltungsamt, 
Ref. 540, Jorge- Semprún- StadtPlatz 4 in 99423 Weimar oder bei 
der Stadt Meiningen, Bürgerbüro, Schlossplatz 1, 98617 Meiningen 
Einwendungen gegen die Planung schriftlich oder zur Niederschrift 
erheben. Die Einwendungen müssen den geltend gemachten Be-
lang und das Maß ihrer Beeinträchtigungen erkennen lassen. Zur 
Fristwahrung ist maßgeblich der Eingang bei einer der o.a. Behör-
den. Nach Ablauf der Frist sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 
73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).

Gesetzentwurf der Landesregierung
I.
Wenn Sie sich an dem Anhörungsverfahren beteiligen, werden von Ih-
nen personenbezogene Daten (wie z.B. Name und Anschrift) zum Zwe-
cke der Durchführung des parlamentarischen Anhörungsverfahrens zum 
Entwurf des Thüringer Gesetzes zur freiwilligen Neugliederung kreisan-
gehöriger Gemeinden im Jahr 2019 und zur Anpassung gerichtsorgani-
satorischer Vorschriften - Drucksache 6/6960 - sowie zur Beteiligten-
transparenzdokumentation erhoben und verarbeitet.
Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grund der Anhörung der Be-
völkerung durch den Thüringer Landtag. Der Thüringer Landtag führt 
diese Anhörung zu dem Entwurf des Thüringer Gesetzes zur freiwilligen 
Neugliederung kreisangehöriger Gemeinden im Jahr 2019 und zur An-
passung gerichtsorganisatorischer Vorschriften - Drucksache 6/6960 
durch. Er ist hierzu in den von einer gesetzlichen Gebietsänderung, 
Neugliederung oder Auflösung betroffenen Gebietskörperschaften auf 
Grund von Art. 92 Abs. 2 der Verfassung des Freistaats Thüringen i. V. 
m. § 9 Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung verpflichtet. Der Innen- 
und Kommunalausschuss des Thüringer Landtags hat die Anhörung am 
29. März 2019 beschlossen.
Die Datenerhebung erfolgt für den Thüringer Landtag durch das Thürin-
ger Ministerium für Inneres und Kommunales. Dieses bedient sich der 
Landratsämter, des Landesverwaltungsamtes und der vom o. g. Gesetz-
entwurf betroffenen Gebietskörperschaften.
Die Daten dienen den Abgeordneten des Thüringer Landtags für die 
parlamentarische Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des 
Thüringer Gesetzes zur freiwilligen Neugliederung kreisangehöriger Ge-
meinden im Jahr 2019 und zur Anpassung gerichtsorganisatorischer 
Vorschriften - Drucksache 6/6960 - sowie dem Thüringer Landtag zur 
gesetzmäßigen Führung der Beteiligtentransparenzdokumentation.
Die Daten werden solange gespeichert, wie dies unter Beachtung ge-
setzlicher Aufbewahrungsfristen für die parlamentarischen Zwecke er-
forderlich ist.
Die Kontrolle des Datenschutzes in parlamentarischen Angelegenhei-
ten obliegt dem Ältestenrat des Thüringer Landtags.

II.
Aufgrund des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsge-
setzes (ThürBeteildokG) hat der Thüringer Landtag von Amts wegen 
eine öffentlich zugängliche Beteiligtentransparenzdokumentation auf 
seiner Intemetseite einzustellen. In die Beteiligtentransparenzdoku-
mentation sind Informationen zur Identität der natürlichen und juris-
tischen Personen aufzunehmen, die sich mit einer schriftlichen Äuße-
rung inhaltlich an einem Gesetzgebungsverfahren beteiligen.
Aus Anlass der Anhörung gemäß Artikel 92 Abs. 2 der Verfassung des 
Freistaats Thüringen i. V. m. § 9 Abs. 3 der Thüringer Kommunalord-
nung zum Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Thüringer Gesetz 
zur freiwilligen Neugliederung kreisangehöriger Gemeinden im Jahr 
2019 und
zur Anpassung gerichtsorganisatorischer Vorschriften - Drucksache 
6/6960 - sind nach § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG von den Beteiligten an-
zugeben und in der Beteiligtentransparenzdokumentation darzustellen

1. die Namen der natürlichen und der juristischen Personen unter 
Angabe ihrer Organisationsform,

2. die Geschäftsadresse juristischer Personen sowie Geschäfts- oder 
Dienstadresse natürlicher Personen; Wohnadressen natürlicher Per-
sonen werden nur verlangt, wenn keine andere Adresse vorliegt, 
und werden nicht veröffentlicht;

3. der Schwerpunkt der inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit der 
natürlichen oder juristischen Person,

4. die Zusammenfassung der wesentlichen Inhalte des Beitrags zum 
Gesetzgebungsverfahren.

5. Nur soweit zutreffend: beteiligte Anwaltskanzleien haben ihren 
Auftraggeber zu benennen.

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einer Stel-
lungnahme an dem Gesetzgebungsverfahren zu dem Entwurf des 
Thüringer Gesetzes zur freiwilligen Neugliederung kreisangehöri-
ger Gemeinden im Jahr 2019 und zur Anpassung gerichtsorgani-
satorischer Vorschriften - Drucksache 6/6960 - beteiligt, ist ver-
pflichtet, die o. g. Angaben zu Nummer 11.1 bis 5 zu machen. Ein 
Formblatt für die Erhebung der Daten ist zur Vereinfachung als 
Anlage beigefügt, wird bei den Landratsämtern und dem Landes-
verwaltungsamt bereit gehalten und kann im Internet abgerufen 
werden unter
https://betelligtentransparenzdokumentation.thueringer-landtag.
de/6-6960/
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Bekanntmachung der Stadtwerke Meiningen

Fäkalienabfuhr 2019 - Stadt Meiningen

Die Entsorgung der Fäkalien aus Kleinkläranlagen, für deren Leerung 
die Städtische Abwasserentsorgung Meiningen verantwortlich ist, wird 
zu folgenden Terminen vorgenommen:

15.04. - 26.04.2019 Gebiet I
Am Anger
Auf dem Drachenberg
Dolmarstraße
I.+ II. Tongraben
Maßfelder Weg
Platzwiese
Stiefelsgraben
Weißer Weg
Welkershausen

13.05. - 17.05.2019 Gebiet II
Helenenstraße
Landsberger Straße
Spießenleite
Weingartental

27.05. - 04.06.2019 Gebiet III
Am Flutgraben
Am Stein
Am Wandervogel
An der Morgenleite
Berliner Straße
Feodorenstraße
Hans von Bühlow Straße
In der Helba
Rohrer Straße
Seniorenweg
Waldweg

17.06. - 28.06.2019 Gebiet IV
Am Denkmal
Am Kreuzberg
Henneberger Straße
Herpfer Straße
Meininger Straße
Neumühlenweg
Obere Schöne Aussicht
Stillhof
Walkmühlenweg

01.07. - 05.07.2019 Gebiet V
Am kurzen Weg
Donopskuppe
Kärntner Straße
Linsengrund

Terminverschiebungen/-änderungen vorbehalten.

Das durch die SWM beauftragte Unternehmen ist die Fa. Saugwagen 
„Haselgrund“ (SWH) aus Steinbach-Hallenberg.
Die Grundstückseigentümer werden gebeten, den Zugang zu den Klein-
kläranlagen - auch bei Abwesenheit - zu gewährleisten.
Ausdrücklich machen wir darauf aufmerksam, dass es nicht gestattet 
ist, die Leerung zu verweigern bzw. die von uns beauftragte Abfuhr-
menge zu minimieren.

Zu Rückfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Frau Meyer unter 
der Nr.: 484-542.

Stadtwerke Meiningen GmbH
Geschäftsbesorger der SAM

Der Einwendungsausschluss beschränkt sich bei Einwendungen 
und Stellungnahmen, die sich auf die Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) be-
ziehen, nur auf dieses Verwaltungsverfahren.
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender 
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder 
mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Na-
men und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu be-
zeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt 
ist. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein. Andernfalls 
können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichti-
gung der
a) nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des § 63 des 

Bundesnaturschutzgesetzes anerkannten Vereine
b) sowie sonstige Vereinigungen, soweit sich diese für den 

Umweltschutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen 
Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltan-
gelegenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind (Verei-
nigungen), von der Auslegung des Plans.

c) Die Vereinigungen haben Gelegenheit, bis spätestens 2 Wo-
chen nach Ablauf der Auslegungsfrist zu dem Plan Stellung zu 
nehmen. Einwendungen und Stellungnahmen der Vereinigun-
gen sind gem. § 73 Abs. 4 Satz 5 und 6 VwVfG ebenfalls nach 
Ablauf der Äußerungsfrist ausgeschlossen.

3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig 
erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen verzichten (§ 18a 
Abs. 1 AEG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt ge-
macht. Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen 
erhoben haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen der Vertre-
ter oder Bevollmächtigte, von dem Termin gesondert benachrich-
tigt (§ 17 VwVfG).
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist der Anhörungsbehörde durch eine schriftliche 
Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde 
zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden.
Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins 
beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-
wendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstat-
tet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfest-
stellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in 
dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädi-
gungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbe-
hörde (Eisenbahn-Bundesamt) entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und 
diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben kann durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 
Zustellungen vorzunehmen sind.

7. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre 
nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem 
Zeitpunkt dem Träger des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom 
Plan betroffenen Flächen zu (§ 19 Abs. 3 AEG).

Meiningen, den 27.04.2019

Fabian Giesder
Bürgermeister
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die naturnahe Entwicklung ihrer Wälder liegt der Stadt Meiningen und 
ihren Bürgern sehr am Herzen. Insbesondere vor dem Hintergrund der 
aktuellen Herausforderungen, die der Klimawandel aber auch demo-
grafische und gesellschaftliche Entwicklungen an den Wald stellen, 
ist der Waldumbau mit all seinen Facetten ein langfristiger und span-
nender Prozess.
Mit dem Projekt „Wald für Meiningen 2100“ erarbeitet die Stadt Mei-
ningen derzeit eine zukunftsfähige Betriebsstrategie für ihren um-
fangreichen Waldbestand von derzeit ca. 1.600 ha.
Für die Bewirtschaftung und konzeptionelle Weiterentwicklung ihres 
FSC und künftig auch Naturland zertifizierten Stadtwaldes sucht die 
Stadt Meiningen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Forstwirtschaftsmeister (m/w/d) 
im Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Bauen.

Folgende Schwerpunkte gehören zu Ihrem Aufgabenbereich:
•	 Durchführung	aller	Forstbetriebsarbeiten	wie	Verjüngung	und	Kul-

tursicherung, Pflege, Wald-, Natur- und Landschaftsschutz, Forst-
schutz, motormanuelle Holzerntemaßnahmen, Verkehrssicherung,

•	 Führen	motorgetriebener	Handgeräte,
•	 Pflege	und	Erhalt	von	Waldwegen,
•	 Planung,	 Bau	 und	 Unterhalt	 von	 Erholungseinrichtungen	 (z.	 B.	

Bänke, Picknickplätze o. ä.),
•	 Überwachung	 von	 Verkehrssicherungspflichten	 an	 und	 entlang	

von Erholungseinrichtungen und Waldaußengrenzen sowie in 
waldähnlichen Beständen,

•	 Begleitung	aller	Verfahren	zur	Waldzertifizierung,
•	 Mitwirkung	bei	konzeptionellen	Arbeiten	zu	Betriebszielen,	Jagd-

strategien, Erholungsfunktionen, Waldpädagogik, Öffentlichkeits-
arbeit etc.,

•	 Koordinierung	und	Kontrolle	aller	 forstwirtschaftlichen	Arbeiten	
in enger Zusammenarbeit mit den Revierleitern und den Forstbe-
triebsgemeinschaften,

•	 Mitwirkung	bei	der	Ausschreibung	forsttechnischer	Leistungen,
•	 Überwachung	Naturalvollzug	und	finanztechnische	Abrechnung,
•	 Wahrnehmung	 der	 Interessenvertretung	 der	 Stadt	Meiningen	 in	

den Forstbetriebsgemeinschaften, den Wald- und Jagdgenossen-
schaften sowie anderen forstlichen Vereinen und Gremien,

•	 erpachtung	Eigenjagdbezirke,	Überwachung	Jagdbetrieb	und	Ver-
bisssituation, Wildschadenregulierung,

•	 Bearbeitung	von	Anträgen	und	Anfragen	Dritter	zur	Waldbewirt-
schaftung.

Ihr Befähigungsprofil:
•	 abgeschlossene	Ausbildung	als	Forstwirt/in	mit	Zusatz-
 qualifikation zur/zum Forstwirtschaftsmeister/in mit einschlägi-

ger Berufserfahrung,
•	 Motorsägen-	und	Jagdschein,
•	 praktische	 Erfahrungen	 im	 Umgang	mit	 dem	 Forsteinrichtungs-

werk, Wirtschaftsplänen, Forstkarten und dem geografischen In-
formationssystem,

•	 Aufgeschlossenheit	 für	 eine	 Waldbewirtschaftung	 mit	 dem	 Ziel	
der Schaffung einer natürlichen Waldgesellschaft unter Einhal-
tung und Berücksichtigung der Kriterien des FSC für Deutschland 
sowie der Richtlinien von Naturland e.V.,

•	 körperliche	Belastbarkeit,
•	 eigenständige,	zuverlässige	und	sorgfältige	Arbeitsweise,
•	 hohes Verantwortungsbewusstsein und ausgeprägte Teamfähigkeit,
•	 ausgeprägte schriftliche und mündliche kommunikative Fähigkeiten,
•	 sicherer	Umgang	mit	den	üblicherweise	verwendeten	Office-An-

wendungen (Word, Excel, PowerPoint),
•	 Bereitschaft	zur	kontinuierlichen	Weiterbildung,
•	 Besitz	der	Fahrerlaubnis	mit	der	Führerscheinklasse	BE,
•	 wünschenswert:	SKT-	Schein	und	Fortbildung	zur/zum	zertifizier-

ten Waldpädagogin/-pädagogen.

Das bieten wir Ihnen:
•	 Eingruppierung	in	EG	8	TVöD	VKA,
•	 eine	unbefristete	Vollzeitstelle,
•	 flexible	Arbeitszeitenregelung,
•	 Anspruch	auf	Betriebsrente,
•	 täglich neue Herausforderungen und genügend Raum für Kreativität,
•	 einen	sicheren	Arbeitsplatz	in	einer	modernen	Verwaltung,
•	 kontinuierliche	Fortbildungsmöglichkeiten.

Die Stadt Meiningen fördert aktiv die Gleichstellung ihrer Beschäftigten. 
Wir begrüßen daher Bewerbungen von Personen unabhängig von deren 

Geschlecht, Behinderung, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Na-
tionalität, Religion und Weltanschauung. Schwerbehinderte Menschen 
werden bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
zum 13.05.2019 an:

Stadtverwaltung Meiningen
Geschäftsbereich Zentrale Dienste
z. Hd. Herrn Hohmann
Schlossplatz 1
98617 Meiningen

Aus Kostengründen akzeptieren wir auch Kopien der einzureichenden 
Bewerbungsunterlagen. Bei ausländischen Bildungsabschlüssen bit-
ten wir um Übersendung entsprechender Nachweise über die Gleich-
wertigkeit mit einem deutschen Abschluss (Zeugnisbewertung).

Auf dem Postweg eingereichte Unterlagen werden nur zurückgesen-
det, sofern ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigelegt wur-
de, andernfalls werden sie vernichtet.
Kosten, die Ihnen gegebenenfalls in Verbindung mit einem Vorstel-
lungsgespräch in unserem Hause entstehen, werden von uns nicht 
übernommen.

Information über die Verarbeitung Ihrer Daten durch die 
Stadtverwaltung Meiningen im Rahmen des Verfahrens zur 
Stellenbesetzung
Datenerfassung
Mit Ihrer Bewerbung werden durch uns folgende personenbezogene 
Daten erfasst:

Name, Vorname,
Titel,
Geburtsdatum,
Privatadresse,
private Telefonnummer/E-Mail.

Aus Ihren Bewerbungsunterlagen erfassen wir das Bewerbungsschrei-
ben, den Lebenslauf, die Zeugnisse, Zertifikate, ggf. den Nachweis 
über eine Schwerbehinderung etc.
Ihre Daten werden ausschließlich für die Besetzung der ausgeschrie-
benen Stelle innerhalb des Unternehmens verwendet und nur durch 
die hierzu befugten Personen an die für das konkrete Bewerbungsver-
fahren zuständigen innerbetrieblichen Stellen weitergeleitet.
Gegebenenfalls sind Ihre Daten von uns im Fall einer Konkurrenten-
klage offenzulegen.
Abweichend davon ist eine Verwendung der Bewerbungsunterlagen 
für andere Zwecke als die Besetzung der ausgeschriebenen Stelle nur 
möglich, wenn Sie uns hierfür ausdrücklich Ihre Einwilligung ertei-
len. Sollten Sie hiervon Gebrauch machen wollen, benötigen wir eine 
schriftliche Einwilligungserklärung.
Nach Ablauf von sechs Monaten nach Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens werden Ihre persönlichen Daten grundsätzlich automatisch 
gelöscht, es sei denn, dass gesetzliche Bestimmungen einer Löschung 
entgegenstehen bzw. die weitere Speicherung zum Zwecke der Be-
weisführung erforderlich ist.
Abweichend davon ist eine längere Speicherung nur möglich, wenn 
Sie hierfür ausdrücklich Ihre Einwilligung erteilt haben. Sollten Sie 
hiervon Gebrauch machen wollen, benötigen wir eine schriftliche Ein-
willigungserklärung.
Datensicherheit
Um die von Ihnen erhobenen Daten vor Manipulationen und unberechtig-
ten Zugriffen zu schützen, haben wir diverse technische (wie Datenver-
schlüsselung, Programmschutz) und organisatorische Maßnahmen (wie 
Regelungen zur Zugangs-, Zugriffs- und Zutrittsberechtigung) getroffen.
Auskunftsrecht und Widerruf
Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer 
personen-bezogenen Daten haben oder Informationen zur Berichti-
gung oder Löschung von Daten benötigen, wenden Sie sich bitte an 
unseren Datenschutzbeauftragten.
Den Widerruf erteilter Einwilligungen können Sie in Textform per E-
Mail an: bdsb@stadtmeiningen.de oder schriftlich an: Stadtverwal-
tung Meiningen, Datenschutzbeauftragter, Schlossplatz 1, 98617 
Meiningen richten.
Meiningen, den 10.04.2019

Giesder
Bürgermeister
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Bekanntmachung des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken

Flurbereinigung Mellrichstadt 3

Einladung

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
veranstaltet eine
öffentliche Teilnehmerversammlung

Tagesordnung:
1. Stand des Verfahrens
2. Erläuterung des Flurbereinigungsplans
3. Erläuterung der versandten Unterlagen
4. Das Rechtsmittelverfahren
5. Allgemeine Aussprache

Die Versammlung findet statt am

Dienstag, den 21.05.2019, um 19:00 Uhr
im Feuerwehrhaus Mellrichstadt, Lohstraße 1

Zu dieser Versammlung werden alle Teilnehmer herzlich eingela-
den.
Gäste sind willkommen.

Würzburg, den 02.04.2019
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
Michael Kuhn
Baudirektor

Bekanntmachung des Amtes  
für Ländliche Entwicklung Unterfranken

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans

Flurneuordnung Mellrichstadt 3
Stadt Mellrichstadt - Landkreis Rhön-Grabfeld

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Flurbereinigungsplan 
Mellrichstadt 3 beschlossen. Die Bestandteile des Flurbereinigungs-
plans liegen

vom 10.05.2019 mit 11.06.2019
in der Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht für die Beteiligten 
aus.

Die Bekanntgabe und die Abfindungskarte können zusätzlich innerhalb 
von drei Monaten ab dem ersten Tag der Auslegung auch auf der Inter-
netseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken unter dem 
Link „Flurbereinigungsplan“ eingesehen werden
(http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfranken/108554/).

Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden.

Anhörungstermin
Dieser findet am Montag, den 27.05.2019, von 09:00 bis 16:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Mellrichstadt, Lohstraße 1 statt.

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Auskünfte 
verlangt werden.

Würzburg, den 02.04.2019
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
Michael Kuhn
Baudirektor

Ausschreibungen der Stadt ab sofort online
Seit 1. Juni 2018 ist die Zentrale Vergabestelle (ZVS) der Stadtver-
waltung Meiningen für alle förmlichen Ausschreibungen der Stadt 
und der verwalteten Gemeinden zuständig. Mit Start der ZVS wurde 
gleichzeitig auch die Verfahrensweise bei förmlichen Ausschrei-
bungen umgestellt:
Alle nationalen und europaweiten Ausschreibungen werden on-
line unter www.meiningen.de und auf der eVergabe-Plattform 
(www.eVergabe.de) veröffentlicht.

Außerdem können nun auch elektronisch eingehende Angebote 
bearbeitet werden. Ab 1. Oktober 2018 ist die Stadt ohnehin ver-
pflichtet, bei europaweiten Ausschreibungen elektronische Ange-
bote zuzulassen.

Folgendes ändert sich durch die elektronische Vergabe für Sie 
als Bieter:

· Alle aktuellen Ausschreibungen der Stadt Meiningen sind ab 
sofort auf www.meiningen.de und unter www.eVergabe.de zu 
finden sowie - für eine Übergangszeit - bis Anfang 2019 zu-
sätzlich noch im Thüringer Staatsanzeiger.

· Sie registrieren sich als Bieter einmalig kostenlos auf der Inter-
netplattform www.eVergabe.de und können anschließend alle 
gewünschten Ausschreibungen der Stadtverwaltung anschauen 
und die dazugehörigen Vergabeunterlagen in elektronischer 
Form abrufen - und zwar kostenfrei.

· Sofern in den Bekanntmachungen die elektronische Abgabe ak-
tiviert wurde, können Sie Ihre Angebote auch elektronisch über 
die eVergabe-Plattform einreichen.

Zentrale Vergabestelle
Stadtverwaltung Meiningen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Rippershausen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2019
Die Untere Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen hat am 8. April 2019 die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Rippershausen für das Haushaltsjahr 2019 genehmigt.

Beschluss Nr. 158/55/2019 vom 25.02.2019

Die Gemeinde Rippershausen erlässt gem. § 55 der Thüringer Kom-
munalordnung (ThürKO) vom 16. August 1993 in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74) die vorliegende Haus-
haltssatzung 2019.

Die Haushaltssatzung 2019 enthält folgende Festsetzungen:
1. Den Haushaltsplan 2019 mit einem Gesamtvolumen von 1.639.400 

€.
2. Kreditaufnahmen sind nicht vorgesehen.
3. Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.
4. Die differenzierten Abgabesätze für die Grund- und die Gewerbe-

steuer.
5. Den Höchstbetrag für den Kassenkredit der Gemeinde.

Witzel
Bürgermeister   ~ Siegel ~



Seite 37 | Nr. 5/2019 vom 27.04.2019 Amtsblatt der Stadt Meiningen und der Gemeinden Rippershausen, Stepfershausen und Untermaßfeld

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Rippershausen 

(Landkreis Schmalkalden-Meiningen)

für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung -ThürKO- in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74) erlässt 
die Gemeinde Rippershausen folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   1.386.400 €

und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  253.000 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und

forstwirtschaftliche Betriebe (A)  ........................271 v. H.
b) für die Grundstücke (B)  .....................................389 v. H.

2. Gewerbesteuer  ..................................................... 357 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 80.000 € festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.

Rippershausen, 16.04.2019

Gundel
Beigeordneter   ~ Siegel ~

Die Haushaltssatzung und Anlagen werden in der Stadtverwaltung 
Meiningen, Schlossplatz 1 Zimmer 210 im Zeitraum vom 29.04.2019 
bis 13.05.2019 zu den üblichen Dienststunden ausgelegt.

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Untermaßfeld

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2019
Die Untere Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen hat am 20. März 2019 die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Untermaßfeld für das Haushaltsjahr 2019 genehmigt.

Beschluss Nr. 163/57/2019 vom 11.02.2019

Die Gemeinde Untermaßfeld erlässt gem. § 55 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) vom 16. August 1993 in der Fassung der Bekannt-
machung vom 28. Januar 2003 zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74) die vorliegende Haushalts-
satzung 2019.

Die Haushaltssatzung 2019 enthält folgende Festsetzungen:

1. Den Haushaltsplan 2019 mit einem Gesamtvolumen von 2.080.700 
€.

2. Kreditaufnahmen sind nicht vorgesehen.
3. Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.
4. Den Höchstbetrag für den Kassenkredit der Gemeinde.

Pohland
Bürgermeister   ~ Siegel ~

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Untermaßfeld 

(Landkreis Schmalkalden-Meiningen)

für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung -ThürKO- in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74) erlässt 
die Gemeinde Untermaßfeld folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.715.800 €

und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  364.900 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 130.000 € festgesetzt.

§ 5
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.

Untermaßfeld, 28.03.2019

Pohland
Bürgermeister  ~ Siegel ~

* nachrichtlich:
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und

forstwirtschaftliche Betriebe (A)  .....................  271 v. H.
b) für die Grundstücke (B)  ..................................  390 v. H.

2. Gewerbesteuer  ....................................................  360 v. H.

Die Haushaltssatzung und Anlagen werden in der Stadtverwal-
tung Meiningen, Schlossplatz 1 Zimmer 210 im Zeitraum vom 
29.04.2019 bis 13.05.2019 zu den üblichen Dienststunden aus-
gelegt.

Ende des amtlichen Teils


